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Meldungen

Odenwaldkreis An diesem Sonntag 
beginnt offiziell das Osterfest. Wieder 
machen sich die Kinder auf die Suche 
nach Ostereiern und Süßigkeiten, die 
der „Osterhase“ für sie versteckt hat. 
Ein gelungener Abschluss der Osterfe-
rien, denn am Dienstag geht die Schu-
le wieder los.
Die Wohnungen im ganzen Odenwald-
kreis werden ebenso bunt geschmückt 
wie viele Brunnen und öffentliche 
Einrichtungen.
Neben der christlichen Tradition steht 
natürlich das Ei im Mittelpunkt des 
Osterfestes. Als Symbol für das Leben 
passt es zum Fest, als Nahrungsmittel 
ist es beliebt, lässt sich auf vieler-

lei Arten zubereiten und ist – nicht 
zuletzt – sehr nahrhaft.
Der Hase ist wohl ebenso wie das Ei 
als Symbol des Lebens zu verstehen, 
vermutlich wegen der hohen Vermeh-
rungsrate. Der Landesjagdverband 
Hessen meldet regelmäßig wachsen-
de Populationen. In Hessen sollen auf 
offenem Land im Schnitt pro Quadrat-
kilometer über 28 Hasen hoppeln.
Aus kirchlicher Sicht ist Ostern das 
Ende des 40-tägigen Fastenzeit, die 
mit dem Aschermittwoch begann. In 
der Karwoche bedeutet der Gründon-
nerstag die Erinnerung an das letzte 
Abendmahl, gefolgt von Karfreitag 
und Karsamstag mit dem Gedenken 

an den Kreuzestod von Jesus Christus.
Am Ostersonntag hingegen steht der 
Kern der christlichen Botschaft, die 
Wiederauferstehung und der Triumph 
über den Tod, im Mittelpunkt. Nach 
einigen Quellen kommt das Wort 
„Ostern“ vom griechischen „eastron“, 
was Morgenröte bedeutet: Die Mor-
genröte des biblischen dritten Tages, 
als die Jünger das leere und geöffnete 
Grabmal entdeckten. Den Abschluss 
bildet das sogenannte „Osteroktav“, 
die acht Tage von Ostersonntag bis 
zum Weißen Sonntag.

Wir wünschen unseren Lesern und 
Kunden ein schönes Osterfest!� red 

Frohe Ostern
Das Odenwälder Journal wünscht Ihnen schöne Feiertage

Frohe Ostern: Mit den Symbolen des Lebens geht es in den Frühling.� Foto: stux

Zwei Einbrüche 
in Oberzent
Oberzent. Zwischen Freitag-
abend, 11. und Samstagmorgen, 
12. April, brachen Kriminelle 
in ein Wohnhaus „Am Freuden-
berg“ in Gammelsbach ein und 
stahlen Schmuck.
Eingebrochen wurde auch am 
Freitag gegen 23.45 Uhr in der 
Bergstraße in Olfen. Die Einbre-
cher drangen über die Terrasse 
in das Haus ein. Unklar ist, ob 
etwas gestohlen wurde.
Hinweise an Tel.: 06062-9530. 
� red 

Willste ebb’s, geh’ zu Eps!

Inhaber: H. J. Eps • ☎ 0170 - 52 54 52 1

Odenwälder
Grünschnittservice

Fällung & Schnitt von Bäumen & Sträuchern
Hecken und Wiesen • Spezialfällungen

Obstbaumschnitt • Grünschnittentsorgung
Grundstückspflege • Objektservice

Rasen vertikutieren • Totholzentfernung
HÄCKSELARBEITEN • BAUMSTUMPFENTFERNUNGEN

Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum
im Gelände, an und in Gebäuden

TAUBENABWEHR
STARKREGENSCHUTZ

Garten- und Landschaftsbau
Garten - Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein • Zaunbau

Bewässerungssysteme • Rollrasen • Pflanzarbeiten

Hochdruck-Reinigungsarbeiten
Wege, Mauern - alles wird wie neu!

Seit über

30 Jahren
gut

beraten!

Alfa Romeo Servicepartner

Inh. Dirk Popp
Gewerbepark Gräsig 1 • 64711 ERBACH
Telefon 0 60 62 / 80 99 59 • Fax 0 60 62 / 80 99 57
info@autohauspopp.de • www.autohauspopp.de 

ALFA ROMEO
Verkaufsoffen 
am Sonntag, 

27. April,
von 12 bis 16 Uhr

Werner-v.-Siemensstr. 14 • 64711 Erbach
Tel.: 06062 / 260 602

Hauptstraße 28 • 64711 Erbach
Tel.: 06062 / 919 78 88

* Gilt nicht für bereits reduzierte Artikel / Angebote, Gutscheine
sowie Matratzen und Lattenroste aus unserem SB-Mitnahme-
bereich. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
dasbett. ist eine Marke der VIBRADORM GmbH

* Nichtmit anderenAktionen und Rabatten kombinierbar, gilt nicht
auf Dienstleistungen, Gutscheine und bereits reduzierte Artikel /
Angebote, nicht für Artikel mit Top-Preis-Aufklebern und auch
nicht für dieMarken CHANEL,MANCERAundMONTALE.

20%20%
Zum Frühlingsmarkt am Sonntag, 27.04.25 von 13 - 18 Uhr geöffnet

Nur bis
27.04.25
Nur bis
27.04.25

auf fast
alles*
auf fast
alles*

In eigener Sache: 
Liebe Leserinnen und Leser. Nichts ist
beständiger als der Wandel – diese alte
griechische Erkenntnis (Heraklit) ist
längst auch bei uns angekommen. Wir,
das Odenwälder Journal, gehen unserer
wöchentliche Aufgabe, Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser, mit aktuellen und
wichtigen Informationen aus Ihrer Re-
gion zu versorgen, mit großer Freude
nach. Aktuelle Entwicklungen zwingen
aber auch uns zu hinterfragen, ob die
ökonomischen Rahmenbedingungen es
noch erlauben, überall eine kostenlose
wöchentliche Wochenzeitung in alle
Haushalte zuzustellen. Besonders die

rasant steigenden Energiekosten sowie
die Preisentwicklung beim Papier, aber
auch die Kosten für die Zustellung er-
möglichen es uns nicht mehr, unsere
Teilausgabe des Odenwälder Journals,
die Ausgabe „Vorderer Odenwald“ kos-
tendeckend fortzuführen. Aus diesem
Grund werden wir mit dieser Ausgabe
die Produktion dieser Ausgabe einstel-
len. Wir danken hiermit unseren lang-
jährigen Kunden und Wegbegleitern
sehr herzlich. 
Gänzlich auf das Odenwälder Journal
verzichten müssen Sie nicht. Auf
www.odw-journal.de können Sie sich
tagesaktuell über die neuesten Entwick-
lungen und Geschehnisse in ganz Süd-
hessen informieren. In digitaler Form
lesen Sie hier, was die Region bewegt
und was wichtig ist. Von daher werden
wir uns nicht ganz von Ihnen verab-
schieden, sondern wechseln nur die

Kommunikationsplattformen. Und
wenn Sie unsere Odenwälder Journal
Printausgabe weiterhin digital am Bild-
schirm lesen möchten, dann empfehlen
wir Ihnen unbedingt die online-Anmel-
dung für unseren ePaper-Versand.

Ab 13. Oktober die Zeitung vor allen
anderen lesen! Hier anmelden für unse-
ren neuen ePaper-Versand.
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Aktion: Wir berechnen Ihre KfZ-Versicherung 
günstiger ─ garantiert!

Meldungen

ll Naturstein
                          ll Pflasterarbeiten 

ll Teichbau
                          ll Pflege  

ll Rollrasen
                          ll Baumfällungen
GARTEN Neu- u. Umgestaltungen
Obstbaum-Gehölzschnitt

Frank Klemt Gartengestaltung
Obergasse 1-3  

64397 Modautal-Lützelbach
Tel. 0 62 54 / 30 98 181
Mobil 01 70 / 934 16 74 

www.gartengestaltung-frank-klemt.de

Wissenswert für jedes Alter:
Das Generationen-Journal mit
Interessantem für Jung und Alt

Seite 5

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!
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UUNUNDUND UND WUND WIUND WIRUND WIR UND WIR IUND WIR IHUND WIR IHRUND WIR IHR UND WIR IHR BUND WIR IHR BAUND WIR IHR BADUND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

Hirschbachstraße 72 
64354 Reinheim 
06162 9628-0 
www.richter-reinheim.de

Vierteljahrhundert geschafft:
Wochenmarkt in Höchst 
feiert Jubiläum

Seite 4

Ankauf von Sport- und
Sammlerwaffen,auch ganze 

Sammlungen sowie Waffen aller Art.

EWB vorhanden.„Seriös, zuverlässig und fair.“
Sofortige Barzahlung.

Angebote bitte an:
– Waffenstübchen –

L. Bäcker ▪ Heuweg 4, 67551 Worms
Tel. 0 62 41 / 3 69 47 34 ▪ Mobil 01 78 / 5 24 27 74

waffen-ankauf@web.de

24-Std.-Notdienst
(gebührenfrei)

 0 800 -  00 31 24 3
www.kanal-mueller.de

KANAL- UND
ROHRREINIGUNG

Rund um den Apfel:
Das zweite Kelterfest in 
Groß-Bieberau beginnt

Seite 6

Wie will ich leben?
Sonderteil Bauen und Wohnen

Seiten 10-11

Odenwälder
Grünschnittservice
Fällung & Schnitt von Bäumen & Sträuchern
Hecken und Wiesen • Spezialfällungen
Obstbaumschnitt • Grünschnittentsorgung
Grundstückspflege • Objektservice

Rasen vertikutieren • Totholzentfernung
HÄCKSELARBEITEN • BAUMSTUMPFENTFERNUNGEN
Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum
im Gelände, an und in Gebäuden

GGaarrtteenn--  uunndd  LLaannddsscchhaaffttssbbaauu
Garten - Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein
Zaunbau • Bewässerungssysteme
Rollrasen • Pflanzarbeiten

HHoocchhddrruucckk--RReeiinniigguunnggssaarrbbeeiitteenn
Wege, Mauern - alles wird wie neu!

Willste ebb’s, geh’ zu Eps !

Inhaber: H. J. Eps • ( 0170 - 52 54 52 1

Seit über

30 Jahre
n

gut
beraten !

Regenwasser - Nutzanlagenbau
Garten- Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein - Zaunbau 

Bewässerungssysteme - Rollrasen - Pflanzarbeiten

Trumpfheller 
Karosseriebau & Lackierung GmbH 

Hauptstraße 25 a 
64720 Michelstadt / Würzberg 
Telefon 0 60 61 / 73 30 1 
Telefax 0 60 61 / 73 31 9 
info@trumpfheller-karosseriebau.de 
www.trumpfheller-unfallservice.de 
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�    
�  
�      
�      
�    
�    
�    
�  

Unser Leistungsangebot:
• Behebung von Karosserie- und Lackschäden einschließlich Dellenlifting
• Kunststoff-, Leder-, Vinyl- & Polsterreparaturen
• Windschutzscheiben-Steinschlag-Reparaturen
• Fahrzeugaufbereitung und Nano-Versiegelung
• Fahrzeugrestaurationen, Fahrzeugumbauten
• Klimatechnik und Klimaanlagendesinfektion
• Fahrzeugmechanik
• sachkundiger Einbau von pyrotechnischen Insassenschutzsystemen
• Regelmäßige Qualitätskontrolle durch die Dekra
• Ersatzfahrzeug im Versicherungsfall
• Reifenservice und Reifenmontage
• Verbindlicher EDV-gestützter Kostenvoranschlag
• Hagelschadeninstandsetzung

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN
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Symbolfoto

 nur99,–
AKKU-

HÖRGERÄT

*

 statt 899,–

Jubiläums-

Angebot

Dieburg • Groß-Umstadt • Michelstadt • Bad König
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Kürbismarkt in Groß-Zimmern Seite 5 

www.odw-journal.de

Unfallflucht:
Vier Festnahmen
Roßdorf. In der Nacht zum Sams-
tag, 30. September, hat die Polizei
vier Männer vorläufig festgenom-
men. Gegen 1 Uhr ereignete sich
im Bereich der Dieburger Straße
und Erbacher Straße ein Verkehrs-
unfall mit Unfallflucht. 
Das flüchtige Auto wurde in der
Wingertstraße aufgefunden,
zudem sollen laut Polizei vier Per-
sonen davon weggelaufen sein.  
An einer Tankstelle in der Darm-
städter Straße nahm die Polizei
dann vier alkoholisierte Männer
im Alter von 21, 25, 27 und 45
Jahren vorläufig fest. Der Fahr-
zeugschlüssel für das Auto wurde
dabei gefunden. Da keiner Anga-
ben zum Fahrer machte, wurde
nach Rücksprache mit der Staats-
anwaltschaft Darmstadt bei allen
vier Männern eine Blutentnahme
durchgeführt. Die Polizisten stell-
ten unter anderem das Fahrzeug
sicher. Der entstandene Schaden
wird auf mehrere tausend Euro
geschätzt. red

Motorradfahrer
verletzt
Groß-Umstadt. Ein 52-jähriger
Motorradfahrer aus Michelstadt
fuhr am Montag, 2. Oktober, am
frühen Abend die B45 von Groß-
Umstadt in Richtung Höchst. In
einer langen Rechtskurve geriet er
vermutlich auf Grund zu hoher
Geschwindigkeit nach links von
der Fahrbahn ab, rutschte auf den
Grünstreifen und überschlug sich
mehrmals. Der 52-jährige Michel-
städter wurde verletzt. Das Motor-
rad wurde bei dem Unfall stark
beschädigt. red 

Odenwaldkreis. Zum 32. Mal findet
vom Freitag, 13., bis zum Sonntag, 15.
Oktober, der Odenwälder Bauernmarkt
täglich von 9 bis 18 Uhr auf dem Erba-
cher Wiesenmarktgelände statt. Der tra-
ditionelle Erzeugermarkt präsentiert
landwirtschaftliche Produkte aus dem
Odenwald und näherer Umgebung. Der
Markt beginnt bereits am Freitag um 9
Uhr. Die offizielle Eröffnung findet um
14 Uhr statt. 
Auf dem Markt können die Besucher al-
lerlei Leckereien verkosten und kaufen.
Angeboten werden Birnen, Äpfel,  Oden-
wälder Kartoffeln. Köstlichkeiten von ,
Essige, Öle oder Eingelegtes – für jeden
Geschmack ist etwas dabei. An einem
der vielen Essensstände können sich die
Gäste mit einer Lammbratwurst, beleg-
ten Wurstbrötchen, Geflügel-Burgern,
Dampfnudeln, Apfelsaft und Apfelwein
versorgen. Wild- und Rindfleisch aus
dem Odenwald, Lammfelle, Kräuter,
Bio-Gemüse und Herbstpflanzen sowie
frisch vor Ort gebackenes Brot runden
das regionale Angebot ab. Die Rettungs-
hundestaffel, die Jagdhornbläser sowie
Infostände aus der Region und der hei-

mischen Landwirtschaft werden vertre-
ten sein. 
Einem Korbflechter, Seiler und den
Woll-Spinnern können die Gäste bei der
Arbeit zusehen.  Alte und neue Traktoren
werden ausgestellt. Für die Unterhaltung
der Kinder ist ebenfalls gesorgt. Auch das
Kinderkarussell und die Schiffschaukel

dürften viele begeistern. Am Sonntag fin-
det um 9.30 Uhr ein ökumenischer Got-
tesdienst im Festzelt statt. Zusätzlich lädt
die Kreisstadt Erbach zu einem verkaufs-
offenen Sonntag ein. Der Eintritt auf den
Bauernmarkt ist frei. 
Infos unter: www.odenwaelder-direkt-
vermarkter.de. red

Leckeres regional produziert
Der Odenwälder Bauernmarkt bietet viele Köstlichkeiten

Ein ganzer Wagen voll regional produzierter Leckereien – dies und mehr erwartet
die Besucher. Foto: Matthias Mann 

stetter-lagerverkauf.de
Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!

www.buxmann-ortho.de

Brandstifter 
verurteilt
Aschaffenburg/Lützelbach. 
Der Feuerwehrmann aus Lützel-
bach, dem eine Brandstiftungs-
serie vorgeworfen wurde, ist vor 
dem Landgericht Aschaffenburg 
wegen Brandstiftung in elf Fäl-
len und versuchter Brandstif-
tung in zwei Fällen schuldig 
gesprochen worden. Dafür muss 
der 47-Jährige für fast sechs 
Jahre ins Gefängnis.
Zum Prozessbeginn Ende März 
hatte der Mann ein Geständnis 
abgelegt. Das Urteil ist noch 
nicht rechtskräftig. � red 
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Odenwälder

Zuhause gesucht

	 HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE 	 TIERE IN NOT ODENWALD
	 www.htb.ev.de 	 www.tiere-in-not-odenwald.de
	 Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838 	 Tel. 06063-939848

Sala ist eine
zutrauliche und 
sympathische 
Hündin. Rasse­
typisch hat sie 
einen starken 
Jagdtrieb und 
braucht viel
Bewegung.
Sala ist vier Jahre 
alt, 58 Zentimeter 
groß und wiegt
24 Kilogramm.
Sie ist geimpft, 
gechippt und 
kastriert.

Milena wurde 
zusammen mit 
Zwergkaninchen 
Pauli abge­
geben. Beide 
sind zutraulich, 
freundlich und 
neugierig.
Die einjährigen 
Nager sehr 
gesellig sind, 
würde Milena
mit ihrem
kastrierten 
Freund Pauli
in ein neues
Zuhause
umziehen.

Sala Milena

Ihre	 Ansprechpartner
	 für gewerbliche Anzeigen

für Brensbach,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46
g.marberg@odw-journal.de

für Lützelbach, Höchst, Breuberg,
Erbach, Michelstadt, Mossautal,
Oberzent, Landkreise Aschaffenburg
und Miltenberg

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
m.mann@odw-journal.de

Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

Journal onl1ne

TOP 3
Stoßstange beschädigt 
(Erbach, 11. April)

TOP 2
Jugendliche lernen
Rettungsdienste kennen
(Odenwaldkreis, 11. April)

TOP 1
Sanitätshelfer ausgebildet 
(Erbach, 11. April)

TOP 3 der Woche auf der Facebook-Seite
des Odenwälder Journals

von 9.4. bis 15.4.2025

Beilagenhinweis

Action,

ALDI,

Denn’s Biomarkt,

Edeka,

Fürther Heimatbote,

Hellweg,

JYSK,

LIDL,

Möbel Kempf,

Modehaus

Losert Toni Exklusiv,

Netto,

Penny,

POCO,

RWZ Agravis,

Tegut,

Thomas Philipps,

Toom Baumarkt,

XXXLutz 
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Hilfe zur Selbsthilfe
Treffen für Eltern autistischer Kinder
Erbach. Das nächste Treffen 
der neu gegründeten Selbsthil­
fegruppe für Eltern autistischer 
Kinder findet am Mittwoch, 30. 

April, 19 Uhr im DRK-Selbst­
hilfezentrum, Bahnstraße 43 in 
Erbach, statt. Neben Gesprächen 
und Kontakten soll es auch Infos 

über spezielle Freizeitaktivitäten 
für autistische Kinder im Oden­
waldkreis geben. Eine Anmel­
dung ist nicht nötig. � red

Letzte Ruhe
unter Bäumen

Jetzt anmelden: Tel. 06155 848-100 oder
www.friedwald.de/michelstadt

Unsere FriedWald-Försterinnen und
-Förster zeigen Ihnen den FriedWald
Michelstadt und bringen Ihnen die
FriedWald-Idee näher. Sie beantworten
dabei alle Fragen zu Baumbestattung,
Kosten und Vorsorge.

Waldführungen:
26. April 2025 um 14 Uhr
10. und 24. Mai 2025 um 14 Uhr

KOSTENLOSE WALDFÜHRUNG

Busse fahren 
anders

Flohmarkt für 
Kinder

Michelstadt. Wegen Tiefbau­
arbeiten ist bis voraussichtlich 28. 
April die Hochstraße in Michel­
stadt voll gesperrt. Deswegen 
können die Busse der Linien 1 
und 2 die Haltestellen „Histori­
sches Rathaus“, „Lindenplatz“ 
und „Waldstraße (Fahrtrichtung 
Stadtring)“ nicht bedienen. Fahr­
gäste können die Haltestelle 
„Neutorstraße“ nutzen.� red 

Höchst.  Einen Kinderflohmarkt 
mit einem Tag der offenen Tür 
gibt es am Samstag, 26. April, 
von 13 bis 16 Uhr im Kindergar­
ten Steinmetzstraße in Höchst. 
Stände können per Mail an: 
elternbeiratsteinmetz@gmail.
com  angemeldet werden – die 
Standgebühr beträgt fünf Euro 
oder eine Kuchenspende.� red 

Schüler lernen Reanimation
ZDF stellt Projekt zur Herzdruckmassage vor

Drei Konzerte im Mai
Matineen begrüßen Frühling

Reichelsheim. Das ZDF war 
kürzlich für einen Drehtag an 
der Georg-August-Zinn-Schu­
le in Reichelsheim. Thema des 
geplanten Beitrags in der Reihe 
„Plan B“ ist das Pilotprojekt der 
Laienreanimation, das in den 
Lehrplan an hessischen Schulen 
kommen soll.
Regelmäßiges Üben der Reani­
mation, macht Schüler und Lehr­
personal fit in der Anwendung. 
Die Herz-Lungen-Wiederbele­
bung wird vom Notfallsanitäter 
Adrian Knecht vom DRK-Oden­
waldkreis schon lange an der 
GAZ unterrichtet.
„Erste Hilfe zu vermitteln, gehört 
zu den Kernaufgaben des Roten 
Kreuzes. Wir vom DRK-Kreis­
verband Odenwaldkreis enga­
gieren uns seit Jahren dafür, dass 
Kinder und Jugendliche früh­
zeitig lernen, im Notfall richtig 
zu handeln“, konstatiert Adrian 
Knecht.
Die Schüler der siebten Klasse 
lernten unter Anweisung, wie 
wie man eine leblose Person 
erkennt und wie man die Herz­
druckmassage durchführt. „Die 
Schülerinnen und Schüler haben 
sich offen und engagiert gezeigt, 

einige haben sich freiwillig für 
Interviews gemeldet“, erzählt der 
Notfallsanitäter, der sein Wissen 
an vier Schulen im Odenwald­
kreis weitergibt.
Das Pilotprojekt auf den Weg 
gebracht hat die Lehramtsstuden­
tin Liane Kozik aus Dortmund. 
Kozik hat einen Herzfehler, bei 

dem es vor der erfolgreichen The­
rapie zu Komplikationen bis hin 
zu Herzstillstand hätte kommen 
können. Deswegen hat sie das 
Projekt „Herzsicherheit an Schu­
len“ initiiert und ist den langen 
Weg durch die politischen Instan­
zen gegangen. Teil der Initiative 
ist auch Anschaffung von einfach 

zu bedienenden Defibrillatoren 
für Schüler und Lehrer. Weitere 
Bundesländer sollen bei der Auf­
nahme des Projekts in den Lehr­
plan folgen. Der Beitrag aus der 
Reihe „Plan B“ ist für Freitag, 
den 13. Juni, geplant und wird im 
ZDF und später auch auf ARTE 
gesendet.� red

Michelstadt. An drei Terminen 
im Mai findet in Michelstadt die 
Konzertreihe „Matinee im Stadt­
garten“ statt.
Los geht es am Sonntag, 11. Mai, 
mit dem Sänger und Gitarristen 
Marvin Scondo. Eine Woche 
später, am 18. Mai, ist das Duo 
„Romie“ zu Gast im Stadtgarten.
Als drittes im Bunde verwandelt 

„Dhalia’s Lane“ am 25. Mai den 
Stadtgarten in einen Freiluft-
Konzertsaal.
Die Konzerte beginnen jeweils 
um 11 Uhr. Der Eintritt ist kos­
tenlos. � red

Der Fokus ist auf des Modell und die Hände der beiden Schüler gerichtet. Adrian Knecht (links) gibt 
Tipps, während Simone Hartmann den Ton prüft und Dieter Stürmer die Kamera justiert. Natürlich ist 
auch die Initiatorin Liane Kozik beim Dreh mit an Bord. � Foto: Michel Lang/DRK-Odenwaldkreis

Im Stadtgarten sind für Mai drei 
Konzerte geplant.
� Foto: Kulturamt Michelstadt
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Verschleißfahrt

Deine
Auswahl –
auch beim
Preis.

Aktion

8.98

Azur
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 2 x 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.37)
zzgl. 2 x 3.30 Pfand
Einzelpreis 5.99 €
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.50)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

7.99
Bionade
versch. Sorten,
je 12 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.02)
zzgl. 2.46 Pfand

Aktion

10.99

Aktion

10.99
Veltins
Pilsener
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

13.99

Erdinger
Weißbier
oder Brauhaus
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.40)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

9.99

Beck’s
Pils
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.00)
zzgl. 3.10 Pfand

Licher
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

2
Kästen

Europa Park Glas gratis
(solange Vorrat reicht)
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

17. Woche. Gültig ab 21.04.2025

Walther-Rathenau-Allee 24 • 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Gerätewagen ohne Anschnallgur-
te, Anlagen mit mehr als 30 Jahren 
„auf dem Buckel“ – nicht nur bei 
den Reichelsheimer Feuerwehren 
gibt es erheblichen Investitions-
bedarf. Die Infrastruktur wurde 
in den letzten Jahren „auf Ver-
schleiß gefahren“ – Geld wurde 
nicht ausgegeben, solange noch 
alles funktionierte. Nun fängt es 
im Gebälk an zu krachen: nicht 
wenige Vertreter der Gemeinden 
und Städte sehen hier die Ursache 
bei Bund und Land, die den Kom-
munen mehr und mehr Aufgaben 
geben, sich aber bei der Finanzie-
rung bedeckt halten. Vor einigen 
Wochen machten sich die Landrä-
te bereits auf den Weg nach Wies-
baden, um zu demonstrieren. Zu 
hoffen ist, dass die zahlreichen 
Warnsignale nicht verhallen, 
sondern zu einer „österlichen 
Erneuerung“ führen, bei der die 
wichtigen Grundlagen der Gesell-
schaft unterstützt werden.

A
pr

opos

von Sven Iwertowski,
Redaktionsleiter
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Es ist nun schon zahlreiche Jahr-
zehnte her, dass ich als kleines 
Kerlchen mit meiner Mama mor-
gens am Küchentisch vor meinem 
Glas Milch und einem belegten 
Brötchen saß und auf die wei-
che, wohltuende Stimme dieser 
Tante im Radio wartete, die sich 
jeden Tag nach den 8-Uhr-Nach-
richten mit dem Satz in mein 
Ohr einschmeichelte „Positiv 
sollten wir den Tag beginnen“. 
Allein die Erinnerung berührt 
mich noch heutzutage, denn es 
erwirkte in mir ein zuversichtli-
ches Empfinden, das mich durch 
den Tag tragen würde. Der Weg 
ins Erwachsenen-Leben sollte 

sich allerdings mitunter schon 
als recht steinig erweisen, da 
konnte ich mit positiven Einreden 
kaum etwas entgegen setzen. Nur 
spürte ich in Krisen immer wie-
der dieses „Dennoch“, das sich 
aus meiner Erfahrung am Früh-
stückstisch in der  Kleinkind-Zeit 
speiste. Ganz klar bedrohen uns 
aktuell weltweite Damokles-
schwerter in Bereichen wie Krieg, 
Armut, Hunger, Wirtschafts-
krise etc. Dennoch versuche ich, 
mich vor dem Dauerbeschuss 
mit negativen Einreden mit den 
schlimmsten Szenarien für die 
nahe Zukunft etwas zu schützen. 
Ich nehme nämlich nachfolgend 
zu den in allen möglichen Medi-
en proklamierten pechschwarzen 
Wolken am Horizont eine kaum 
mehr zu relativierende Angst 
bis Verzweiflung wahr, die ein 
Gottvertrauen in eine vielleicht 
auch wieder positive Entwick-
lung schier verunmöglichen. Ich 
denke, wir sollten aufpassen, dass 
wir nicht von der Haltung „Wenn 
ich das Schlimmste befürchte, 
werde ich nicht enttäuscht wer-
den“ suggestiv fremdbestimmt 
werden. � www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

  Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen
schaftler und war von Juli 
1981 bis Juli 2022 Inhaber 
und Leiter einer Apotheke 
in Lützelbach. Seit 
August 2021 verfasst der 
72-Jährige an dieser Stelle 
Beiträge zu Gesundheits- 
themen und allgemeinen 
Lebensfragen.

Erwartungen

Obstsorte des Jahres gekürt
„Frankfurter Apfel“ steht im Mittelpunkt
Höchst. Im Odenwald gewach-
sen – gekeltert in Frankfurt. 
Der Geo-Naturpark kürt am 
Freitag, 25. April, den „Frank-
furter Apfel“ zur Obstsorte des 
Jahres
Die offizielle Auszeichnung 
mit Baumpf lanzung findet 
am 25. April, dem Tag der 
Streuobstwiese, um 14 Uhr 
in Höchst-Hassenroth an der 
Schutzhütte am Weidweg statt.
Der Frankfurter Apfel war im 
19. Jahrhundert für die Oden-
wälder Landwirte rund um 
Eberbach ein Verkaufsschla-
ger. Eisenbahnwaggons gefüllt 
mit der Ware rollten Rich-
tung Frankfurt in die dortigen 
Apfelweinkeltereien.
Weil die Auszeichnung eng mit 
den Nachhaltigkeitszielen der 
Vereinten Nationen verknüpft 

ist, werden bei der Gelegenheit 
auch zehn UNESCO Welterbe 
im Odenwaldkreis gefeiert. 
An einem Infostand mit Aus-

stellung erfahren die Gäste am 
25. April mehr zu den Zielen 
und Aufgaben eines UNESCO 
Global Geoparks.� red

Der Frankfurter Apfel. � Foto: Geo-Naturpark

Das Beste vom Tag
aus dem Odenwald.

www.odw-journal.de
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UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRADPKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

KFZ-Ankauf

Fuhrbetrieb • Abbruch- u. Baggerarbeiten
Baustoffhandel • Zisternenbau • Schwertransporte

64732 Bad König/Gumpersberg • Gumpersberger-Straße 13
Telefon 0 61 63 / 34 58 oder 56 63 • Fax 0 61 63 / 34 59

Mobil 0179 / 391 64 71
Internet: www.schantz-gmbh.de

WIR FÜHREN AUS:
l Abbrucharbeiten aller Art
l Erd- und Planierungsarbeiten
l Wassergebundene Parkplätze
l Zisternenbau
l Schwertransporte und

Feldwegebau

STÄNDIG AUF LAGER:
l Mutterboden • Mineralbeton
l Sand und Kies
l BAUSTOFFHANDEL l

Optimal Markt

Das Beste ausDas Beste aus
dem Odenwald.dem Odenwald.

Kontakte

Sonstiges

Kaufgesuche

jjoouurrnnaallOdenwälder

facebookauf

Verkauf

Flohmarkt

Stellenangebote
Vermietung

Coworking in Lützelbach ODW.  
Komplett eingerichtete Büroräume 
in Lützelbach zu vermieten. Wo-
chenweise, monatsweise, tageweise 
mietbar. Tagespreise ab 99,- Euro/
netto. Sekretariat, Parkplätze, Be-
sprechungszimmer. Bleibe flexibel! 

Nähere Infos:
06165-930 935

Dienstleistungen

Dachreparaturen
preiswert & fachgerecht

Tel. 0175 9542278

Bauen & Wohnen

ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung.

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.

Anzeigen-Bestellschein
l BITTE IN DRUCKSCHRIFT SCHREIBEN l

Name Vorname Straße

PLZ/Ort Telefon

IBAN BIC

Odenwälder Journal
Nelkenstraße 1
64750 Lützelbach
Telefon 0 61 65 / 930 90
Telefax 0 61 65 / 930 940

PRIVATE KLEINANZEIGEN
4 Zeilen
(ca. 25 Zeichen/pro Zeile) kosten 11,00 €
jede weitere angefangene Zeile 1,65 €

Der Betrag
r liegt als Verrechnungsscheck bei
r soll abgebucht werden

Chiffre-Nr. wird zusätzlich mit 6,- € berechnet.
Geschäftliche Kleinanzeigen: 4 Zeilen = 17,70 € • Jede weitere angefangene Zeile = 2,83 €

ANZEIGEN-BESTELLLUNG per E-Mail
anzeigen@odw-journal.de

optimal

Markt

LKW-Fahrer/in (Nahverkehr)

Lagerist/in

Verkäufer/in

Jobanzeige – Verstärkung gesucht!

Werde Teil unseres engagierten Teams in Lützelbach/Rimhorn!
Wir suchen motivierte Mitarbeiter (m/w/d) für folgende Positionen:

Führerschein Klasse C/CE erforderlich
Verantwortungsvoller Umgang mit Fahrzeug und Ware

Zuverlässigkeit und freundliches Auftreten

Gute organisatorische Fähigkeiten
Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

Gute organisatorische Fähigkeiten
Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

Was wir bieten:
Einen krisenfesten Arbeitsplatz

Attraktive Vergütung
Angenehmes Betriebsklima und ein tolles Team

Interesse geweckt? Jetzt bewerben!

                              jobs@eckhardt.de |      06165-38782-10

HÖCHSTER Kernstadt-
FLOHMARKT
RUND UMS BÜRGERHAUS
ALLE REDEN DAVON – WIR
LEBEN NACHHALTIGKEIT

Sonntag, 27. April, ab 8 Uhr
INFO: Tel./AB/FAX 06163/9358608

www.lawamaerkte.de

Suche Nebenbeschäftigung als 
Steinreiniger, Fenster-, Wintergar-
ten-, Weg- und  Terrassenreiniger.
� Tel. 0151/44950292

Kärchern, UNSEREN Wald mit Havester schänden 
= UNSER TRINKWASSER BEENDEN!!!

AdHS.Omi@t-online.de 

Er, 75 Jahre, sucht Sie bis 72 Jah-
re für Freizeit, Cafés usw. und zum 
Liebhaben.� Tel. 06164/8279717

Klingt gut?Dannbewirb dich bei Frau Scheuermannper Email an:
jobs@guenther-parfuemerien.de

Wir sind ein privat geführtes Parfümeriehandelsunternehmen mit
mehreren Parfümeriefilialen im Rhein-Main-Gebiet. Zur Verstärkung
unseres Teams in der Winzer Parfümerie Groß-Umstadt suchen
wir zumnächstmöglichenZeitpunkt eine/n

Verwaltung • Relystraße 38 • 64720 Michelstadt

für Gesichtsbehandlungen & Verkauf
Kosmetiker/in

Du verwöhnst Menschen mit hochwertigen Pflegeprodukten und
arbeitest in einem wunderschönen und erfüllenden Beruf. Du bist
Teil eines tollen und freundlichenTeams.

Schauspieler Martin Brambach kennt
man als TV-Ermittler – jetzt wird er zum
Heimwerker. In der neuen toom-Kam-
pagne spielt er DIYJochen67, einen
selbsternannten Influencer mit vier treu-
en Followern. „Jochen ist ein Macher
– und vielleicht sogar ein bisschen
geschickter als ich“, lacht Brambach.
Doch das Erfolgsgeheimnis seiner Fi-
gur liegt nicht in Reichweite, sondern in
echterBegeisterung fürsSelbermachen.

Respekt,wer’s selbermacht
Dieses Motto steht bei toom im Mit-

telpunkt. Denn es geht nicht um Likes
oder Follower, sondern um das ech-
te Erfolgserlebnis, wenn ein Projekt
gelingt. Brambach selbst kennt das
Gefühl, stolz auf ein DIY-Projekt zu
sein: „Ich habe mit einem Freund ein
Baumhaus für meinen Sohn gebaut
– das war schon eine Herausforde-
rung.“ Genau das sei es, worum es
beim Heimwerken gehe: ausprobie-
ren, dazulernen und am Ende etwas
Eigenes schaffen.

Jeder kann loslegen
Die gute Nachricht: Man muss kein

Profi sein, um ein DIY-Projekt umzuset-
zen. Wichtig ist, einfach anzufangen
– und genau dabei unterstützt toom.
Mit praktischen Anleitungen, hilfrei-
chen Tipps und nachhaltigen Produk-
ten macht der Baumarkt den Einstieg
ins Selbermachen leicht.
Mehr Inspiration und DIY-Ideen

gibt’s auf www.toom.de.

Martin Brambach als DIYJochen67
Warum Heimwerken Respekt verdient

ANZEIGE

Geflügelverkauf
Junghennen bis legereif,

Masthähnchen, Enten, Gänse, Puten,
Perlhühner und Wachteln.

64720 Michelstadt-Stockheim

Marktheidenfelder
Geflügelhof
Telefon: (09398) 9935560
Mobil: 0170-5501894
97834 Birkenfeld-Billingshausen

Verkaufstag: Dienstag, 22.04.2025,
von 8.00 bis 8.30 Uhr

Stockheimer Mühle · Mühlstraße 28

Pflegerin mit Erfahrung, sucht 24-
Stunden-Stelle. Ab sofort einsatzbereit.
Tel: 0177/5957462

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

40 jährige Pflegehelferin sucht
neue Arbeitsstelle! Ich betreue
seit vielen Jahren ältere Menschen
rund um die Uhr daheim. Bin Nicht-
raucher. Koche gerne und gut. Nur
in Privathaushalt! Gerne Langfristig!
0621 - 18060334, 01579 -

2452024

Herr Kaiser kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
069/25718443

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Das Beste vom Tag
aus dem Odenwald.

www.odw-journal.de

Anzeigenannahme
anzeigen@odw-journal.de • Telefon 0 61 65 / 930 90

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Anzeigenannahme
anzeigen@odw-journal.de

Tel. 0 61 65 / 930 90
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Viele weitere Top Angebote finden Sie auf unserer Homepage – nutzen Sie gern den QR-Code!

Müller Automotive GmbH
Neue Buchener Straße 28 | 74722 Buchen
info@bmw-mueller.com | Telefon (06281) 52 85-0
www.bmw-mueller.com

Müller Automotive GmbH
Robert-Bosch-Straße 15 | 64711 Erbach
team@bmw-mueller.com | Telefon (06062) 94 30-0
www.bmw-mueller.com

FRÜHLINGS-KNALLER: EXKLUSIVE PREIS-
VORTEILE – JETZT SICHERN & SPAREN!

abab ab

Das i4 eDrive35 Gran Coupé.Der BMW iX1 eDrive20. Der BMWX1 sDrive20i.

i4iX1 X1

Unser BaraktionspreisUnser Baraktionspreis Unser Baraktionspreis

23x monatliche
Finanzierungsrate:

23x monatliche
Finanzierungsrate:

23x monatliche
Finanzierungsrate:

Andere Farben, Motorisierungen o. Sonderausstatt. auf Wunsch soweit verfügbar. Andere Farben, Motorisierungen o. Sonderausstatt. auf Wunsch soweit verfügbar. Andere Farben, Motorisierungen o. Sonderausstatt. auf Wunsch soweit verfügbar.

44.000,-36.999,- 36.999,-
14.535,-12.735,- 10.516,-

233,-111,- 199,-

€€ €
€€ €

€€ €

Unser anpassbares Finanzierungsangebot*)Unser anpassbares Finanzierungsangebot*) Unser anpassbares Finanzierungsangebot*)
Anzahlung: 4.999,-€
Fahrzeugpreis: 42.968,55€
Sollzinssatz p.a.: 4,88%
Nettodarlehensbetrag: 37.969,55€
Bereitstellungskosten: 1.049,-€

Anzahlung: 4.699,-€
Fahrzeugpreis: 36.035,91€
Sollzinssatz p.a.: 3,92%
Nettodarlehensbetrag: 31.336,91€
Bereitstellungskosten: 999,-€

Anzahlung: 4.999,-€
Fahrzeugpreis: 35.993,69€
Sollzinssatz p.a.: 4,88%
Nettodarlehensbetrag: 30.994,69€
Bereitstellungskosten: 999,-€

Laufzeit: 24 Monate
Effektiver Jahreszins: 4,99%
Darlehensgesamtbetrag: 41.584,-€
zzgl. Zielrate (24. Rate):36.225,-€

Laufzeit: 24 Monate
Effektiver Jahreszins: 3,99%
Darlehensgesamtbetrag: 33.785,-€
zzgl. Zielrate (24. Rate):31.232,-€

Laufzeit: 24 Monate
Effektiver Jahreszins: 4,99%
Darlehensgesamtbetrag: 33.935,-€
zzgl. Zielrate (24. Rate):29.358,-€

Ihre ErsparnisIhre Ersparnis Ihre Ersparnis
inkl. Bereitstellungkosteninkl. Bereitstellungkosten inkl. Bereitstellungkosten

gegenüber UPE des Herstellersgegenüber UPE des Herstellers gegenüber UPE des Herstellers

210 kW (286 PS), Neuwagen, Sport-Lederlenkrad, 8-Gang Sport-Automatik
Getriebe Steptronic mit Schaltwippen, Innen- und Außenspiegelpaket, Sport-
sitze mit Sitzheizung, BMWLive Cockpit Plus mit BMWCurved Display, u.v.m.

WLTP Energieverbrauch kombiniert: 15,4 kWh/100 km; WLTP CO2-Emissionen
kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A; WLTP Elektrische Reichweite: 493 km; Spit-
zenleistung: 210 kW (286 PS); Abbildung/en zeigt/en Sonderausstattungen.

150 kW (204 PS), Neuwagen, Sport-Lederlenkrad, Automatische Heck-
klappenbetätigung, Reifendruck-Kontrolle, Lichtpakete, LED-Scheinwerfer,
Parking Assistant, BMW Live Cockpit Plus mit BMW Curved Display, u.v.m.

Energieverbrauch kombiniert: 16,2 kWh/100 km (WLTP); CO2-Emissionen kom-
biniert: 0 g/km (WLTP); CO2-Klasse: A; Elektrische Reichweite: 460 km (WLTP);
Leistung: 150 kW (204 PS); Abbildung/en zeigt/en Sonderausstattungen.

125 kW (170 PS), Neuwagen, LED-Scheinwerfer, Leichtmetallräder, Auto-
matische Heckklappenbetätigung, BMW Live Cockpit Plus mit BMW Curved
Display und Navigation, Automatikgetriebe mit Doppelkupplung, u.v.m.

Energieverbrauch kombiniert: 5,7 l/100 km (WLTP); CO2-Emissionen kombiniert:
128 g/km (WLTP); CO2-Klasse(n): D; Leistung: 125 kW (170 PS); Hubraum:
1.499 cm³; Kraftstoff: Benzin; Abbildung/en zeigt/en Sonderausstattungen.

Unser Angebot:
Ab EUR 233,-/Monat!*)

Unser Angebot:
Ab EUR 111,-/Monat!*)

Unser Angebot:
Ab EUR 199,-/Monat!*)

*)Repräsentatives Beispiel: Folgende Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 3 PAngV dar. Ein Finanzierungsangebot/Leasingangebot der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München, Gültig solange Vorrat reicht, alle Preise inkl. der gegeben falls gesetzlich
anfallenden Umsatzsteuer, Stand 04/2025, inkl. Bereitstellungskosten Sollzins gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit, Druckfehler, Zwischenverkauf, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise inkl. der gegeben falls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer; inkl. Bereitstellungs-
kosten. Preisvorteil gegenüber der UPE/UPE= unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers, Preisliste Deutschland.

stetter-lagerverkauf.de
Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!

Michelstadt. Die dritte Ausgabe 
der Talkshow „Bembelbabb‘ler – 
Ourewäller Talk“ mit Kay Vonder-
lage und Carmen Schüler brachte 
vor Kurzem ein begeistertes 
Publikum zum Lachen, Staunen 

und Nachdenken. Mit dabei: Das 
„Sagensammler“-Ehepaar Miriam 
und Peter Seisler, das geheimnis-
volle Orte ihrer Heimat mit Leben 
erfüllt und die Idee der „Gugglö-
cher“ vorstellte – sie präsentierten 

ihr Buch „Sagen und Legenden aus 
dem Odenwald“.
Die Breuberger Bürgermeisterin 
Deirdre Heckler sprach über ihre 
irischen Wurzeln und ihren Weg 
als erste Frau in diesem Amt im 

Odenwaldkreis. André Bender und 
Nico Villhard gaben Einblicke in 
die Heilpraktik für Psychotherapie.
Steptanz-Weltmeister Florian 
Bowitz ließ die Bühne vibrieren – 
und Moderatorin Carmen Schüler 
sprang kurzerhand selbst in die 
Step-Schuhe.
Schauspieler Florian Kaiser und 
Simone Tremmel vom Theater 
Carnivore erzählten vom Leben 
und den Herausforderungen 
einer der letzten Wanderbühnen 
in Deutschland – ihr neues Pro-
gramm ist vom 16. bis 18. Mai in 
Erbach zu sehen.
Die „Bembelbabb‘ler“ verab-
schieden sich in die Sommerpau-
se. Die erste Ausgabe im August 
ist bereits ausverkauft. Danach 
gibt es Shows am 8. November 
und 17. Januar. � red

Bembelbabb’ler sorgen für Stimmung
Gäste bringen das Publikum zum Lachen und Nachdenken

Michelstadt. Die Stadtverordne-
tenversammlung hat am 1. April 
den Haushalt 2025 für Michel-
stadt einstimmig beschlossen.
Im Beschluss enthalten sind 
Steuererhöhungen für Grund-
steuer A, B sowie die Gewer-
besteuer rückwirkend zum 1. 
Januar.
Die Hebesätze bei Grundsteuer 
A werden von 190 auf 400 Pro-
zent erhöht, bei Grundsteuer B 
von 317 auf 480 Prozent. Die 
Gewerbesteuer steigt von 370 
auf 390 Prozent.
Ab Mitte des Jahres ist auch eine 
Erhöhung der Spielapparatesteu-

er beschlossen worden. Auch die 
Hundesteuer soll ab dem nächs-
ten Jahr steigen: Für den ersten 
Hund steigt sie von jährlich 48 
auf 60 Euro, für den zweiten von 
66 auf 96 Euro und für jeden 
weiteren von 72 auf 120 Euro.
„Die Entscheidung für Steuer-
erhöhungen ist allen Beteiligten 
nicht leichtgefallen, aber dieser 
Schritt ist leider notwendig“, 
erläutert Bürgermeister Dr. 
Tobias Robischon. „Wir stehen 
vor einer schwierigen Finanz-
situation wie alle anderen Kom-
munen auch.“
So berichtet Robischon. „2024 

werden wir nach aktueller 
Schätzung mit einem Minusre-
kordverlust von rund 5 Millio-
nen Euro abschließen.“
Neben den Steuererhöhungen 
hat das Stadtparlament „pau-
schale Kürzungen von 2 Prozent 
der Aufwendungen und Auszah-
lungen“ beschlossen, um einen 
genehmigungsfähigen Haushalt 
aufstellen zu können.“ Damit 
sollen Einsparungen 1,1 Millio-
nen Euro erreicht werden.
Im nächsten Schritt wird der 
Haushalt der Aufsichtsbehörde 
vorgelegt und muss dort geneh-
migt werden.� red

Knappe Kasse – Steuern angehoben
Stadtparlament beschließt Haushalt für Michelstadt

V.l.n.r: André Bender, Carmen Schüler, Kay Vonderlage, Miriam und Peter Seisler, Nico Villhard, 
Florian Kaiser, Simone Tremmel, Florian Bowitz. � Foto: Barbara Hawlitzki

Michelstadt wird bunt und vielfältig
„All in“-Fest bietet umfangreiches Programm
Michelstadt. Vielfalt erlebbar 
machen – das will das Fest „All in“ 
von Freitag, 25., bis Sonntag, 27. 
April, in Michelstadt erreichen. Bei 
dem inklusiven Event gibt es über 
40 Aktionen: Kreativ-Workshops, 
Mitmach-Aktionen, Sportangebo-
te, Gespräche, interaktives Theater, 
Varieté und Comedy und mehr. 
Am Freitag geht es mit einer Eröff-
nungsfeier ab 18.30 Ur in der Oden-
waldhalle mit einem Varieté los.
Samstags und sonntags gibt es ab 
10 Uhr eine Vielzahl von einzelnen 
Veranstaltungen an verschiedenen 
Orten in Michelstadt. So können 
kulinarische Köstlichkeiten im Kel-

lereihof genossen werden – von 12 
bis 18 Uhr gibt es die „Weltreise 
auf dem Teller“ mit internationalen 
Gerichten.
Sehenswert dürfte auch die Ausstel-
lung zur muslimischen Kalligraphie 
sein, die sich am Torraum des Kel-
lereihofes befindet.
Wer sich selbst in verschiedenen 
Lebenssituationen ausprobieren 
will, kann auch einen Rollstuhl-
Parcours durchfahren oder einen 
„Altersanzug“ ausprobieren. Mit 
dem Anzug wird das Körpergefühl 
von Senioren simuliert.
Die Räume der Veranstaltungen 
sind weitestgehend barrierefrei. Das 

komplette Programm ist auf www.
lebenswert-odw.de zu finden.� red

Reger Andrang bei der Veranstal-
tung „andere Länder, andere Frit-
ten“, die nun Teil des „All in“ ist. 
� Foto: Lebenswert Odenwald e.V.

Hauptbrunnen ausgefallen
Brensbach. Wegen einer tech-
nischen Störung am Hauptbrun-
nen wurde am Freitag, 11. April, 
in Brensbach zum Wassersparen 
aufgerufen. Von drei Versor-
gungsbrunnen waren zwei nicht 
einsatzbereit. Anfang der Woche 

konnte einer der beiden wieder 
in Betrieb genommen werden. 
Der Brunnen in Nieder-Kains-
bach, bis Redaktionsschluss 
noch nicht in Betrieb, soll in 
dieser Woche wieder Wasser lie-
fern.� red 

Stoßstange beschädigt
Erbach. Am Donnerstag, 10. 
April, kam es zwischen 12.30 bis 
12.45 Uhr zu einem Unfall auf 
einem Parkplatz im Stockheimer 
Ring in Erbach.

Ein geparkter grüner Pkw wurde 
an derr hinteren Stoßstange 
angefahren. Der Verursacher 
beging Unfallflucht. Hinweise 
an Tel.: 06062-9530. � red 

Anzeigenannahme
anzeigen@odw-journal.de • Telefon 0 61 65 / 930 90
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

42 Enjoyhotels in
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland.
Jetzt, 31 Jahre später, können Sie aus 42 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den

schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen oder etwas
anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet

Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B. ein Spaziergang
und Live-Musik. Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wanderrouten

Für alle Enjoyhotels gilt: Fordern Sie jetzt die erneuerte
Broschüre für 2025
an unter www.enjoyhotels.de

31
Jahr

Enjoyhotels

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

Am Rande derAm Rande der
historischen Innenstadthistorischen Innenstadt

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

KostenloseKostenlose
Nutzung Saunen,Nutzung Saunen,

Innen- undInnen- und
AußenpoolAußenpool

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald in Wirges

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

WATTENINSELN - AMELAND NOORD-HOLLAND ENKHUIZEN
Enjoyhotel Hollum Ameland in Ho Enjoyhotel De Koepoort

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

ad Salzschlirf

NEUEnjoyhotel inDeutschland

perz

NEUEnjoyhotel inDeutschland

Auswahl zwischenAuswahl zwischen
zwei Kostenlo-zwei Kostenlo-

sen Bustouren imsen Bustouren im
LuxusbusLuxusbus

GEÖFFNETAB JUNI2025

Kostenlose NutzungKostenlose Nutzung
Sauna, Innen-Sauna, Innen-
und Außenpoolund Außenpool

GemütlicheGemütliche
deutschedeutsche
BierstubeBierstube

Es gibtEs gibt
sogar einsogar ein

kleines Kinokleines Kino

KostenloseKostenlose
NutzungNutzung
SaunaSauna

Kostenlose NutzungKostenlose Nutzung
Schwimmbad und SaunaSchwimmbad und Sauna

KostenloseKostenlose
Nutzung SaunaNutzung Sauna

ollumlum
NEUEnjoyhotel in denNiederlanden

NEUEnjoyhotel in denNiederlanden

Kostenlose Nutzung derKostenlose Nutzung der
finnischen Außensaunafinnischen Außensauna

Am Rande des historischenAm Rande des historischen
Zentrums von EnkhuizenZentrums von Enkhuizen

Romantische StädteRomantische Städte
in der Umgebungin der Umgebung

32995
p.P.

5 TAGE AB €

27995
p.P.

5 TAGE AB €

i i t d i d i t

30995
p.P.

5 TAGE AB €

36295
p.P.

5 TAGE AB €

30995
p.P.

5 TAGE AB €

ft d t Di P i

41995
p.P.

5 TAGE AB €

29995
p.P.

5 TAGE AB €

30995
p.P.

5 TAGE AB €

48995
p.P.

5 TAGE AB €
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SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr
Ostermontag: geschlossen

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr
Ostermontag: geschlossen

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr
Ostersonntag: 11–13 Uhr geöffnet
Ostermontag: geschlossen

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr
Ostermontag: geschlossen

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr
Ostermontag: geschlossen

LöWER

LöWER

DER NATURSO NAH!

STüCK

1,79*

DIE FüLLE DER NATUR MIT LöWER ERLEBEN:DIREKT AUS DEM HERZEN DER NATUR!

KRäUTER, PFLANZEN UND GEMüSE

Mit Löwers Kräutervielfalt: Über 700 Arten und Sorten aus
eigener Anzucht – Jetzt startklar für die Kräutersaison.

Die kräuterSaisonist eröffnet!Mit frischen Kräutern ausunserer Anzucht – schon ab

QR-CODE®
SCANNEN,
ANGEBOTE
ANSEHEN›

START
FREI!
FüR JUNGES GEMüSE …
Entdecken Sie jetzt die große Löwer-Vielfalt aus eigener Anzucht für Ihren Genuss-
garten: Beste Löwer-Jungpflanzen stehen für Sie bereit, um in die Gemüsesaison zu
starten. Ob Gemüsegarten, Hochbeet oder Pflanzgefäße, bei uns finden Sie die kräftigen
Pflanzen, hier in der Region gewachsen, und alles, was dazu gehört. Frohe Ostern!

ERBACHERERBACHER

24. bis 27. April24. bis 27. April

FrühlingFrühling
Zwei Feste locken in den Frühling
Erbach feiert an vier Tagen
Erbach. Mit zwei Festen geht es 
in Erbach durch den Frühling. 
Von Donnerstag, 24., bis Sonn-
tag, 27. April, lädt der Erbacher 
Frühling in die Odenwälder 
Kreisstadt ein.
Den Auftakt macht ein Fisch-
fest an der Mümling, das Besu-
cher mit Fischspezialitäten des 
Schaustellers Sascha Roie und 
Live-Musik an drei Abenden zum 
Marktplatz lockt. Ebenso gibt es 
weitere Speisen, einen Wein-
stand, einen Ausschankwagen, 
einen Süßwarenstand und ein 
Kinderkarussell.

Am Sonntag findet zusammen 
mit dem Erbacher Gewerbe-
verein e. V. als Abschlusshigh-
light des Erbacher Frühlings ein 
Kinderflohmarkt im Lustgarten 
mit Präsentation diverser Verei-
ne von 12 bis 16 Uhr und der ver-
kaufsoffene Sonntag statt.
Ab 12 Uhr öffnen die Erbacher 
Geschäfte ihre Türen und laden 
zu einem Einkaufsbummel bis in 
den Abend ein. Wegen der an-
gespannten Haushaltslage und 
deutlich erhöhter Sicherheits-
auflagen gibt es den Erbacher 
Frühling in kleiner Ausführung: 

Auf das Straßenfest und die 
Automobil-Ausstellung muss 
verzichtet werden. Die „Erbachs 
lebendiges Wasser“ zeigt am 27. 
April ab 15.30 Uhr, welche Ge-
schöpfe in der Mümling leben 
und wie die Wasserversorgung 
in früheren Zeiten funktionierte. 
Anmeldung zur Führung bei der 
Touristik-Information.
Wer noch österliche Stimmung 
genießen will, geht am Sams-
tag, 19. April, zum ersten Schloss-
markt des Jahres. Im Lustgarten 
werden um 14 und 16 Uhr „Oster-
eier“ für Kinder verteilt. � red

Der Erbacher Frühling lockt mit Fischfest und Frühlingsfest mit ver-
kaufsoffenem Sonntag im April nach Erbach. � Foto: Stadt Erbach

24-Std.-Notdienst
(gebührenfrei)

� 0 800 - 00 31 24 3
www.kanal-mueller.de

KANAL- UND
ROHRREINIGUNG

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Entsorgung
Fett- und Ölabscheider

24-Stunden-Notdienst
Tel. 0 6106/28 47 73* od. 0 800-00 3124 3
*kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

(gebührenfrei)

Wir freuen uns
auf den

Erbacher Frühling
mit der

neuen Kollektion!

64823 Groß-Umstadt
Georg-August-Zinn-Straße 36
Telefon 06078/71214

64711 Erbach
Werner-von-Siemens-Straße 6
Telefon 06062/955197

Sie finden uns auch bei Instagram! 

Glasfaser-
Spatenstich in 
Brensbach gesetzt
Brensbach.  Am Donnerstag, 
10. April, wurde in Brensbach 
der Spatenstich für den Glas-
faserausbau für etwa 1040 
Anschlüsse gesetzt.
„Glasfaser bedeutet schnelles 
und stabiles Internet für unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Und 
das ist wichtiger denn je. Denn 
mit dieser modernen Technolo-
gie steigt nicht nur die Lebens-
qualität, sie wirkt sich auch 
positiv auf den Wert von Immo-
bilien aus“, so Bürgermeister 
Rainer Müller.� red 

Das Beste 
vom Tag

aus dem Odenwald.
www.odw-journal.de
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Von „Seitensprüngen“ und
„See(len)-Erlebnissen“ – Abwechs-
lungsreiche Tagestouren ermög-
lichen Rad-Fans genussreiche
Abstecher in die Regionen rund
um den beliebten Drauradweg
(epr) Der Drauradweg zählt mit
seinen 510 km durch vier Länder
und unterschiedlichste Naturräume
zu den beliebtesten Fernradwegen
überhaupt. Beginnend im italieni-
schen Toblach inmitten der Dolomi-
ten durch Tirol und Kärnten bis an
die kroatisch-slowenische Grenze
bei Varaždin beeindrucken die Etap-
pen mit schroffen Gebirgszügen,
kristallklaren Badeseen und unzäh-
ligen Streckenhighlights. Auch die
umliegenden Regionen versprechen
abwechslungsreiche Genussmo-
mente und sind der Grund, weshalb
der Verein der Drauradweg Wirte
die „Seitensprünge“ ins Leben geru-
fen hat. Die Tagestouren können
von den Rad-Fans als Abstecher
vom Drauradweg eingeplant werden
und laden dazu ein, Land und Leute
fernab des Hauptweges kennen-
zulernen. Insgesamt acht liebevoll
konzipierte und als GPX-Track auf-
bereitete Routen verbinden dabei
spannende Ausflugsziele mit kulina-
rischen Zwischenstopps. Infos unter
www.drauradwegwirte.at

Foto: epr/Fremdenverkehrsverein „Schlematal“ e.V./
BUR Werbeagentur

Rundum glücklich! –
In Bad Schlema im Erzgebirge die
innere Balance finden und neue
Energie tanken
(epr) Schritt für Schritt zu mehr Ruhe
und Gelassenheit: Das gelingt im
staatlich anerkannten Radonheilbad
Bad Schlema im Erzgebirge besonders
gut! BeimWandern durch die herrli-
che Mittelgebirgslandschaft bleiben
die Alltagssorgen buchstäblich auf
der Strecke. Eintauchen in Entspan-
nung und Erholung – das ist auch im
ACTINONmöglich. Das Gesundheits-
bad punktet mit Innen- und Außen-
becken, Whirlpool und weiteren
Sprudelattraktionen. Das radonhaltige
Wasser stärkt das Immunsystem und
reaktiviert die körpereigenen Selbst-
heilungskräfte. Wohlfühlmomente

garantieren auch die Solewelt mit
Soleschwebebecken und Soleinhala-
tions-Ruheraum, die Saunalandschaft
und das authentische Ayurveda-Cen-
ter im Vier-Sterne-Hotel „Am Kur-
haus“ in Bad Schlema. Mehr unter
www.reiseplaza.de/bad-schlema

Spielraum für Bewegung – Urlaub
im Heilklima ist ein Gewinn für
Groß und Klein
(epr) Von den Alpen bis zur Nord-
see: Die 47 Heilklimatischen Kurorte
in Deutschland bieten Urlaub mit
hohem Erholungswert. Grund dafür
ist die reine, kristallklare Luft, die in
Kombination mit der richtigen Bewe-
gung wahre Wunder wirken kann. Sei
es beim Radfahren oder beim Heil-
klimawandern: Wohldosierte, auf
die individuelle Konstitution abge-
stimmte sportliche Betätigung stärkt
das Immunsystem, den Kreislauf und
die Vitalfunktionen. Und tut auch der
Seele gut! Auch Kids profitieren von
einer Auszeit im prima Klima: Wäh-
rend sie im Alltag viel sitzen – sei es in
der Schule, vor dem Fernseher oder
beim Computerspielen – und auch
die Ernährung oft zu wünschen übrig
lässt, können sie im Heilklima ihrem
natürlichen Bewegungsdrang nach-
gehen und viel Zeit an der sauberen,
allergenarmen Luft verbringen. Mehr
unter www.reiseplaza.de/heilklima

Zu Gast in der Natur – Bonndorf
und die Wutachschlucht: Wan-
dergenuss in der faszinierenden,
ursprünglichen Landschaft des
Südschwarzwalds
(epr) Wandern befreit Körper und
Geist. Und je ursprünglicher die
Landschaft dabei, desto stärker ist
auch die Kraft, die von ihr ausgeht.
Hautnah erleben lässt sich diese
positive Wirkung der Natur z. B. im
Herzen des Südschwarzwalds. Denn
nahe des Luftkurorts Bonndorf eröff-
net sich mit der Wutachschlucht
ein einzigartiges Naturschutzge-
biet, dessen wildromantische Schön-
heit ausschließlich zu Fuß erkundet
werden kann. Auf jeden trittsicheren
Wanderer – ob jung oder junggeblie-
ben – übt das abenteuerliche Wild-
flusstal mit seinen tiefen Schluchten,
rauschenden Wasserfällen, schrof-
fen Felswänden und verwunschenen
Pfaden eine fast unwirkliche Faszi-
nation aus. Von der hektischen Welt
des Alltags entrückt gelangt man per
pedes auf rund 28 km Wanderstre-
cke durch einen urwaldähnlichen
Sehnsuchtsort. Neben dem „größ-
ten Canyon Deutschlands“ ist auch
Bonndorf selbst ein hervorragen-
der Ausgangspunkt für vielseitige,
gut gepflegte Touren. Mehr unter
www.reiseplaza.de/bonndorf

Foto: epr/Tourist Information Bonndorf/
Ferienregion Wutachschlucht

Von der hektischen Welt des Alltags entrückt gelan-
gen Urlauber oder Tagesausflügler auf rund 28 km
Wanderstrecke entlang der Wutach durch einen
urwaldähnlichen Sehnsuchtsort.

Der bekannte Drauradweg begeistert nicht nur mit
seiner vielseitigen und reizvollen Flusslandschaft,
sondern hat auch abseits des Hauptweges einiges
zu bieten.

Foto: epr/Verein Drauradweg Wirte/
Kärnten Werbung/Franz Gerdl

Natur pur in der Uckermark –
Wanderparadies entdecken – und
für kommende Generationen
bewahren
(epr) Die Uckermark gilt als Urlaubs-
paradies für Naturliebhaber. Gleich
drei einzigartige Naturlandschaften
befinden sich im Nordosten Branden-
burgs und laden zu ausgedehnten
Wandertouren ein. Besonders beein-
druckend ist der Buchenwald Grum-
sin im UNESCO-Biosphärenreservat
Schorfheide-Chorin. Ebenso faszi-
nierend sind der Nationalpark Unte-
res Odertal, Deutschlands einziger
Auennationalpark, sowie der weitläu-
fige Naturpark Uckermärkische Seen
mit eindrucksvollen Wasserwander-
wegen. Zum Schutz, zur verbesser-
ten Wahrnehmung und für das aktive
Naturerlebnis Uckermark setzten sich
viele Partner mit ihren Angeboten für
mehr Klimaschutz und Lebensquali-
tät in der Region ein. Um dem Wald
mehr Aufmerksamkeit und gleich-
zeitig aktive Unterstützung zukom-
men zu lassen, wurde die Initiative
„Bäume für die Uckermark“ ins Leben
gerufen. Lohnende Ausflugsziele sind
zudem das NABU-Naturerlebniszen-
trum Blumberger Mühle, das Gut
Kerkow und der Hemme-Milch-Hof
in Schmargendorf bei Angermünde.
Weitere Infos finden Interessierte
unter www.reiseplaza.de/tmu

Fotos: epr/tmu Uckermark/Anet Hoppe

Zahlreiche Gewässer in der Region bieten besonders
im Sommer eine erfrischende Abkühlung für
erschöpfte Naturentdecker.

Die Burgruine Wolfstein thront 150 m über Neumarkt
und der Oberpfalz. Die ehemalige Adelsburg aus dem
12. Jahrhundert mit ihrem 22 m hohen Turm gilt als
Wahrzeichen der Stadt.

Abenteuer zwischen Geschichte
und Natur erleben – Neumarkt in
der Oberpfalz: Reiseziel für einen
entspannten Familienurlaub
(epr) Geprägt von unbeschwerten
Momenten, erinnern sich viele Men-
schen ihr ganzes Leben an Urlaube
in der Kindheit. Doch Reisen mit der
Familie kann auch stressig werden
– daher ist die Wahl des richtigen
Urlaubsorts entscheidend. Die per-
fekte Mischung aus Kultur und Natur
sowie tollen Aktivitäten für Fami-
lien bietet Neumarkt in der Ober-
pfalz. Die ehemalige Pfalzgrafenstadt
glänzt mit ihrer historischen Ver-
gangenheit. Um auch den Kids diese
Geschichten schmackhaft zu machen,
geht es mit der neuen Stadtrallye
für Kinder auf knifflige Zeitreise. In
der Burgruine Wolfstein verwan-
deln sie sich mit etwas Fantasie in
Ritter und Burgfräulein und erle-
ben große Abenteuer, während die
Eltern den Ausblick über Neumarkt
genießen. Mit Badespaß im Schloss-
bad, Toben auf Spielplätzen und dem
Besuch der Fritz-Weithas-Sternwarte
wird das familienfreundliche Ange-
bot abgerundet. Mit der City-Card
lassen sich zahlreiche Attraktionen
ermäßigt und teilweise sogar kos-
tenlos genießen. Mehr dazu unter
www.reiseplaza.de/neumarkt

Foto: epr/Stadt Neumarkt/HaVo Hildebrand

Fotos: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus

Die kristallklare Luft kann in Verbindung mit
Bewegung, etwa beim Heilklimawandern, wahre
Wunder bewirken.

Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus
Familie stärken,

frische Luft genie-
ßen: Von einem
Urlaub im Heil-

klima profitieren
Groß und Klein
gleichermaßen.

Natur pur in Bad Schlema: Beim Wandern durch
die herrliche Mittelgebirgslandschaft bleiben die
Alltagssorgen buchstäblich auf der Strecke.

Gesund und munter: Das
radonhaltige Wasser stärkt
das Immunsystem und re-

aktiviert die körpereigenen
Selbstheilungskräfte. (Foto:

epr/Fremdenverkehrs-
verein „Schlematal“ e.V./

STUDIO2 MEDIA)
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Du gehörst zu uns! Der DRK-Kreisverband
Odenwaldkreis sucht Ihre Unterstützung

Ab dem 02. Juni 2025 startet der 
DRK Kreisverband Odenwaldkreis 
eine groß angelegte Mitglieder-
kampagne – und wir freuen uns, 
wenn Sie Teil davon werden! 
Sechs bis acht Wochen lang 
werden wir im gesamten Oden-
waldkreis unterwegs sein, um 
Menschen wie Sie zu erreichen: 
Menschen mit Herz, Verantwor-
tung und dem Wunsch, unsere 
Region mitzugestalten.

Unser Ziel ist klar: Wir wollen die 
wertvolle Arbeit des Deutschen 
Roten Kreuzes vor Ort weiter stär-
ken und auf eine breite, solidari-
sche Basis stellen. Denn nur ge-
meinsam können wir weiterhin da 
sein – in Krisensituationen, bei Ka-
tastrophen, in der Ausbildung von 
Lebensrettern oder bei den vielen 
sozialen Projekten, die wirklich et-
was bewegen.

Als gemeinnütziger Verein sind 
wir auf Spenden und Mitglieds-
beiträge angewiesen, um auch in 
Zukunft unabhängig und verläss-
lich helfen zu können. Ihre Unter-
stützung – ob groß oder klein 
– gibt uns den Rückhalt, den wir 
brauchen, um im Notfall schnell 
und wirksam handeln zu können 
und unser gesellschaftliches Mit-
einander positiv zu gestalten.

Ein besonderer Fokus unserer Ak-
tion liegt auf den Menschen vor 
Ort. Die Herausforderungen der 
Zukunft, die damit verbundenen 
Sorgen und Nöte, wollen wir ak-
tiv und mit gezielten Unterstüt-
zungsangeboten angehen und 
Sie dabei im Alltag stärken – und 
genau deshalb stehen Sie auch im 
Mittelpunkt unserer Kampagne.

Gemeinsam mit einer engagier-
ten Agentur, die unsere Region 
kennt und versteht, führen wir 
die Aktion durch. Dabei wird je-
der Ort individuell betrachtet, 
jede Begegnung zählt. Unsere 
Werbeteams erkennt man leicht: 
Sie tragen dunkelblaue Polos 
und rote Jacken mit dem DRK-
Logo. Wenn Sie eines unserer 
Teammitglieder an Ihrer Haustür 
antreffen, zögern Sie nicht: Wir 
freuen uns auf ein persönliches 
Gespräch – und haben auch eine 
kleine Aufmerksamkeit für Groß 
und Klein dabei.

Bei Fragen, Anregungen oder 
auch Beschwerden rund um die 
Aktion steht der DRK-Kreisver-
band jederzeit gerne zur Verfü-
gung. 

Der Mitgliederservice ist erreich-
bar unter 06062 607-151.

- Anzeige -

Wiesbaden/Oberzent. Der 
hessische Minister für Inneres, 
Sicherheit und Heimatschutz, 
Roman Poseck, hat dem Ober-
zenter Bürgermeister Christian 
Kehrer einen Zuwendungsbe-
scheid in Höhe von 100.000 Euro 
aus dem Förderprogramm Inter-
kommunale Zusammenarbeit 
(IKZ) überreicht. Mit dieser 

Förderung unterstützt die Lan-
desregierung den „Landschafts-
pflegeverband Odenwaldkreis“, 
an dem alle zwölf kreisangehö-
rigen Kommunen beteiligt sind. 
Ziel des Verbands ist es, Natur-
schutzmaßnahmen zu koordinie-
ren, zu planen und umzusetzen, 
um bedrohte Biotope zu erhalten 
und zu sanieren.
Poseck betonte: „Der Land-
schaftspf legeverband Oden-
waldkreis ist ein wegweisender 
und richtiger Schritt, der eine 
Win-Win-Situation für die 
beteiligten Kommunen und die 
Natur schafft. Durch die enge 
Zusammenarbeit von Land-
wirten, Naturschützern und 
den Kommunen werden Syn-
ergien erzielt, die nicht nur den 

Umweltschutz stärken, sondern 
auch zu erheblichen Einsparun-
gen in Personal- und Arbeits-
platzkosten führen.“ Laut 
Poseck liegt das jährliche Ein-
sparpotenzial bei rund 94.000 
Euro – ein Effizienzgewinn von 
mehr als 26 Prozent.
Der Verbund fördert zudem 
den Austausch zwischen 
den Kommunen und ermög-
licht eine entlastete Ver-
waltungsarbeit. Neben der 
finanziellen Unterstützung aus 
dem IKZ-Programm, das seit 
2004 erfolgreich im Einsatz ist, 
unterstreicht diese Initiative das 
starke Engagement der beteilig-
ten Gemeinden für den Umwelt- 
und Naturschutz in Südhessen. 
� red

100.000 Euro für Natur
Landschaftspflegeverband erhält Förderung

Innenminister Roman Poseck mit dem Bürgermeister von Reichelsheim, Stefan Lopinsky, MdL Sandra 
Funken, MdL Rüdiger Holschuh, Verwaltungsleiterin Stefanie Ampferl  � Foto:  HMdI

Gefördert durch: Projektträger: Kofinanziert durch: Auftraggeber:

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.

Glasfaser für den Odenwald: Der geförderte Glasfaserausbau im Odenwaldkreis hat
begonnen! Sichern Sie sich jetzt in Hassenroth, Mümling-Grumbach, Seckmauern,

Wald-Amorbach, Würzberg, Kirchbrombach und Gammelsbach Ihren
kostenlosen Glasfaseranschluss1 – gefördert im Rahmen der Gigabitförderung 2.0

der Bundesregierung. Im Komplett-Paket mit dem passenden Flatrate-Tarif der ENTEGA
erhalten Sie alles aus einer Hand. entega.de/glasfaser-odenwaldkreis

hıghspeed

1 Im Rahmen des Bundesförderprogramms Gigabit 2.0 erhalten Kunden den Glasfaseranschluss kostenfrei, wenn sich ihre Adresse im Fördergebiet befindet. Der
Hausanschluss wird von der PEB Breitband GmbH & Co. KG bereitgestellt.
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Heimat
genießen
Heimat
genießen

Tag des Deutschen Bieres 
23. April 2025

Ein Prosit auf die Tradition
Der Tag des Deutschen Bieres fei-
ert die traditionsreiche Braukunst 
und den kulturellen Stellenwert 
dieses Getränks in Deutschland. 
An diesem Tag rücken regionale 
Brauereien, handwerkliche Brau-
kunst und vielfältige Biersorten in 

den Vordergrund. Ob obergärig, 
untergärig oder als spezielles Craft 
Beer – das deutsche Bier spiegelt 
die Identität seiner Braumeister 
wider und verbindet Generatio-
nen über Jahrzehnte hinweg. Der 
Tag lädt geradezu dazu ein, mehr 

über die Geschichte und die Her-
stellungsmethoden zu erfahren, 
die dieses Kulturgut untermau-
ern. So wird das Bier nicht nur als 
Genussmittel, sondern auch als 
bedeutender Wirtschaftsfaktor ze-
lebriert.

Vollmundig.
Feinmalzig.

Bernsteinfarben.

LAGER
Bernstein

Geschmack
derHeimat

NEU!

PFUNGSTAEDTER.DE/BIERCLUB

JETZT AUCH IN DER BIERCLUB
WILLKOMMENSBOX!

Brauerei unterstützt den Jugendsport
Spatenstich für moderne Soccerhalle gesetzt

Seeheim-Jugenheim. Die Brauerei 
„Pfungstädter. Die Biermacher“ unter-
stützt den Bau einer Sporthalle. Vor Kur-
zem wurde der erste Spatenstich für eine 
moderne Soccerhalle am Gelände des 
Waldsportplatzes gesetzt. In der Halle 
will die SKG Ober-Beerbach die Kinder- 

und Jugendarbeit wetterunabhängig über 
das ganze Jahr ermöglichen. Unterstützt 
wurde der Verein durch die Firmen Lauer 
GmbH und Die Biermacher GmbH.
„Nur durch dieses großzügige Enga-
gement kann der Bau der Soccerhalle 
verwirklicht werden und stellt einen 

unschätzbaren Beitrag für die sportliche 
Zukunft der Kinder und Jugendlichen 
dar. Mit der neuen Soccerhalle schaffen 
wir eine erstklassige Trainingsmöglich-
keit für unsere jungen Fußballerinnen 
und Fußballer und legen den Grund-
stein für eine nachhaltige Förderung des 
Kinder- und Jugendsports in Ober-Beer-
bach“, betont Tobias Seitz, erster Vorsit-
zender der SKG Ober-Beerbach.
Aktuell stellt die SKG Ober-Beerbach 
zwei Jugendmannschaften, in der kom-
menden Saison sind es drei Teams.
Bettina Bickel, Geschäftsführerin der 
Lauer GmbH, betonte: „Es ist uns eine 
Herzensangelegenheit, dieses Projekt 
umzusetzen. Die Förderung von Kindern 
und Jugendlichen durch das Sportangebot 
ist ein wichtiger gesellschaftlicher Beitrag, 
und wir freuen uns, mit der neuen Soccer-
halle einen nachhaltigen Mehrwert für 
Ober-Beerbach zu schaffen.“
Die Fertigstellung der Halle ist für Mitte 
2026 geplant. � red

Anzeige

Große Freude über den Bau der Soccerhalle bei der SKG Ober-Beerbach, 
Lauer GmbH und Die Biermacher GmbH. � Foto: privat

Biergenuss aus dem Mossautal
Gerstensaft mit 240 Jahre Geschichte
Mossautal. Die Privat-Braue-
rei Schmucker ist seit 1780 fester 
Bestandteil des Mossautals – einer 
Region, in der Biertradition lebendig 
ist. Ihre Ursprünge reichen jedoch 
weiter zurück: Bereits 1663 begann 
Ulrich Schönberger, Bier zu brau-
en. Heute steht Schmucker mit rund 
20 regionalen Bierspezialitäten für 
authentische Handwerkskunst und 
Heimatverbundenheit, die über das 

Rhein-Main-Neckar-Dreieck bis weit 
darüber hinaus geschätzt wird. Mit 
80 engagierten Mitarbeitern gelingt 
es der Brauerei, traditionelle Rezepte 
mit moderner Innovation zu verbin-
den. Besonders stolz sind die Brau-
künstler auf das weiche Quellwasser 
aus dem eigenen Brunnen im Geo-
Naturpark Odenwald-Bergstraße, 
das jedem Bier die Reinheit und feine 
Note verleiht.

Privat-Brauerei Schmucker GmbH
Hauptstraße 89
64756 Mossautal
Telefon: (06061) 702-0
Telefax: (06061) 2081

E-Mail:
info@schmucker-bier.de

Internet:
www.schmucker-bier.de

Anzeige
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Tag des Deutschen Bieres 
23. April 2025

Bayrisch, Hell, Alkoholfrei
Miltenberg. Der Erfolg des Faust 
Bayrisch Hell ist ungebrochen, 
während der Wunsch nach hoch-
wertigen, alkoholfreien Alternativen 
stetig wächst. Deshalb liegt es ein-
fach nahe, diese Bereiche zu vereinen 
– das Ergebnis? Ein mildes, süffiges 
und vollmundiges Faust Bayrisch 
Hell, ganz ohne Alkohol. Seit Anfang 

April ist es im Handel erhältlich und 
steht Fausts mehrfach ausgezeichne-
ten, alkoholhaltigen Bayrisch Hell 
in nichts nach. Der milde Bierge-
schmack und die leichte Hopfenno-
te sprechen für sich. So ergänzt es, 
neben Weizen, Pils und Natur-Rad-
ler, Fausts alkoholfreies Sortiment 
perfekt. Mit langer Erfahrung und 

einem neuen Verfahren ist dem Brau-
haus mit dem Bayrisch Hell alkohol-
frei eine deutliche Alternative zu der 
bisherigen Linie gelungen.
Mehr Biergenuss zu jeder Gelegen-
heit, ohne Alkohol und doch mit vol-
lem Geschmack.
Überzeugt euch selbst von Fausts 
Bayrisch Hell für jeden Moment.

Anzeige

Reichelsheimer Feuerwehren blicken zurück
Gemeindebrandinspektor Holger Zieres wird geehrt
Reichelsheim. Über 70 Gäste 
waren jüngst bei der Jah-
reshauptversammlung der 
Feuerwehren Reichelsheims 
anwesend.
Die fünf Wehren der Gemeinde 
verfügen über 132 Einsatzkräf-
te – mehr als in den Vorjahren. 
Auch beim Nachwuchs steigt 
das Interesse: Fast 100 Kinder 
und Jugendliche sind in mehre-
ren Mini- und Jugendfeuerweh-
ren aktiv. Die Feuerwehrleute 
wendeten rund 4.000 Stunden 
für Einsätze auf, dazu kam die 
Zeit für Nacharbeiten etwa in 

der Schlauchwerkstatt. Auch 
Übungen wie zum Beispiel eine 
große Waldbrandübung erfor-
derten Extrastunden.
Ein Thema des Abends war auch 
die alternde Ausrüstung der 
Wehren. So müssten die über 30 
Jahre alte Schlauchwaschanlage 
und die Sirenen im Gemeinde-
gebiet dringend erneuert wer-
den, teilweise gebe es keine 
Ersatzteile mehr. Der Geräte-
wagen Atemschutz hat 400.000 
Kilometer zurückgelegt, im 
Gerätewagen Licht seien keine 
Anschnallgurte vorhanden.

Deutliche Kritik übte Bürger-
meister Stefan Lopinsky an 
immer weiter rückläufigen För-
derungen von Bund und Land 
angesichts der vielen und gro-
ßen anstehenden Investitionen 
und betonte, dass die Kommune 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
alles leisten wird, was möglich 
sei, aber an ihrer Belastungs-
grenze stehe.
Ein Highlight des Abends war 
die Ehrung von Gemeindebrand-
inspektor Holger Zieres mit dem 
hessischen Brandschutzver-
dienstabzeichen am Bande. � red

Der Gemeindebrandinspektor Holger Zieres bei der Ehrung mit 
dem Silbernen Brandschutzehrenzeichen am Bande durch den stell-
vertretenden Kreisbrandinspektor Norbert Heinkel.
� Foto: Feuerwehr Reichelsheim

Wer braucht schon Feiertage
ohne Bier?

AM 23. APRIL M
IT

FAUST FEI
ERN!
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Blutspende in 
Rothenberg
Oberzent-Rothenberg. Blut-
spendeinteressierte können am 
Dienstag, 6. Mai, von 15 bis 
19.30 Uhr in der Sporthalle, 
Landwehrstraße 46, in Ober-
zent-Rothenberg Blut spenden.
Termine können online reser-
viert werden unter: www.blut-
spende.de/termine. Alle Termine 
und weitere Infos unter www.
blutspende.de oder unter Tel.: 
0800-1194911.� red 

Das Beste vom Tag
aus dem Odenwald.

www.odw-journal.de
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Standortmagazin
derWirtschaftsförderung Odenwaldkreis

Gesundheitszentrum erneut mit
MRE-Qualitätssiegel ausgezeichnet
Das Gesundheitszentrum Odenwaldkreis (GZO) hat erneut
das hessenweit einheitliche MRE-Qualitätssiegel des MRE-
Netzwerks Südhessen erhalten. >> Seite 2

„MinSoz“ verbindet Theorie
und Praxis in der Sozialwirtschaft
Die vomKommunalen Job-Center beauftragte und vonder InA
gGmbH durchgeführte Maßnahme „Migranten in Sozialwirt-
schaft“ (MinSoz) gehtweiterhin innovativeWege. >> Seite 2

www.oreg.de | OREGmbH | @OREG_Tweets | OREGmbH | oreg_wirtschaftsservice | OREGmbH

Fachkräftesicherung

Die Praktikumstage im Odenwaldkreis
starten in Kürze in eine neue Runde
Unternehmen können im Sommer wieder Schnuppertage
für Schülerinnen und Schüler anbieten

bieten sie Unternehmen aus dem
Odenwaldkreis wieder die Möglich-
keit, motivierte Talente für sich zu ge-
winnen. Es ist auch möglich als Unter-
nehmen nur einen Praktikumstag oder
wenige Praktikumstage anzubieten
und Unternehmen und Ausbildungs-
berufe auf diesem Weg vorstellen. Im
letzten Jahr haben bereits über 1.300
Unternehmen an der hessenweiten
Aktion teilgenommen und Schülerin-

VON ANJA MÜHLHÄUSER

Erbach. Die Praktikumswoche Oden-
waldkreis startet in die nächste Runde.
Sie findet wieder in den kompletten
Sommerferien und den drei Schulwo-
chen davor (16.06. - 15.08.2025) statt.
Mit den Praktikumstagen schnuppern
Schülerinnen und Schüler ab der 8.
Klasse jeden Tag in einen anderen re-
gionalen Betrieb hinein. Außerdem

nen und Schülern ihren Ausbildungs-
betrieb näher gebracht.

Interessierte Unternehmen können ab
sofort unter www.praktikumswoche.
de/odenwaldkreis/unternehmen Prak-
tikumstage anbieten. Bei dieser kön-
nen Unternehmen nicht nur interes-
sierte Talente kennenlernen, sondern
vielleicht auch ihre nächsten Auszubil-
denden.<<

Katharina Heusel nimmt Tätigkeit bei Mobiler Pflege auf

Neue Pflegefachkraft beim
Pflegezentrum Odenwald

Pflege

VON GERT R. VON NEINDORFF

Odenwaldkreis. Mit Katharina Heusel
konnte wieder eine neue Pflegefach-
kraft für die Behandlungs- (Verbände,
Injektionen, Blutzuckerkontrolle, Arznei-
mittelgabe, …) und Grundpflege für das
starke Team der Mobilen Pflege Erbach-
Michelstadt gewonnen werden. Sie
wird in der ambulanten Versorgung der
Menschen in den beiden Städten mit
allen zugehörigen Ortsteilen sowie der
GemeindeMossautal für die ambulante
Versorgung in der Pflege eingesetzt. Da-
durch unterstützt siemit ihren Kollegin-
nen und Kollegen die pflegebedürftigen
Menschen, die so länger zu Hause blei-
ben können.

Katharina Heusel wird darüber hinaus
auch als Pflegeberaterin im Odenwald-
kreis nach § 37 SGB XI über die umfang-
reichenHilfsangebote aus der Pflegever-
sicherung in der Ambulanten und in der
StationärenPflegewieauch inderHaus-
wirtschaft für zu Hause informieren.
Diese Gespräche sind auch notwendig
um den Anspruch auf Pflegegeld nicht
zu verlieren. „Auch inwirtschaftlich sehr
schwierigen Zeiten in Deutschland und
auf der ganzen Welt werden wir weiter
in der Pflege und Hauswirtschaft neue
und sehr attraktive Arbeitsplätze schaf-
fen“, so Geschäftsführer Michael Vetter
vomPflegezentrumOdenwald. „Wir sind
als gemeinnützige Einrichtung schon
seit Jahrzehnten im Odenwaldkreis in
jeder Hinsicht ein zuverlässiger Partner
für pflegebedürftigeMenschen und ihre
Angehörigen.“ In der Seniorenresidenz
Hedwig in Oberzentwerden ebenfalls in
der Stationären Pflegeeinrichtung sehr
attraktive Arbeitsplätze beim Pflege-
zentrum Odenwald für Pflegefachkräf-
te, Pflegehelferinnen und -helfer sowie
Hauswirtschaftskräfte zu den gleichen
Rahmenbedingungen wie in der Am-

bulanten Pflege angeboten. „Es erfolgt
immer eine gewissenhafte Einarbei-
tung neuer Kolleginnen und Kollegen
in einem erfahrenen Team“, so Melanie
Trautmann. Geschäftsführer Michael
Vetter betrachtet außerdem die Verein-
barkeit von Familie und Beruf schon seit
vielen Jahren als zentralen Baustein sei-
ner Unternehmensphilosophie. Gerade
in Zeiten des Fachkräftemangels wird
dies von zukünftigen Mitarbeitenden
zunehmend bei der Wahl des Arbeit-
gebers berücksichtigt. Familienfreund-
lichkeit wirkt sich direkt auf die Zufrie-
denheit der Beschäftigten aus. Hierzu
zählen natürlich auch verschiedene Teil-
zeitarbeitsmodelle.

Das Pflegezentrum Odenwald, bei dem
neben examinierten Pflegekräften auch
Pflegehelferinnenund -helfer undHaus-
wirtschaftskräfte nach Möglichkeit im-
mer wohnortnah beschäftigt werden,
zählt damit als moderne und zukunfts-
ausgerichtete Einrichtung in der Ambu-
lanten und der Stationären Pflege, aber
auch in der Hauswirtschaft, zu einem
der interessantesten Arbeitgeber im
Odenwaldkreis.

Bei Interesse an einer Beschäftigung
in der Ambulanten Pflege, der Haus-
wirtschaft oder an einer Ausbildung als
Pflegefachfrau/-mann kann die Pflege-
dienstleiterin der Ambulanten Pflege,
Melanie Trautmann, unter der Telefon-
nummer060629408-31werktags inder
Zeit von 8:30 Uhr bis 16 Uhr kontaktiert
werden. Angela Scheil, die Pflegedienst-
leiterin der Stationären Pflege, steht bei
Fragen zu einer Beschäftigung im Stati-
onären Pflege gerne werktags von 8:30
Uhr bis 16 Uhr unter der Telefonnum-
mer 06068 7599-505 zur Verfügung.
Außerdem können Bewerbungen gerne
per E-Mail an die Adresse info@pz-odw.
de geschicktwerden.<<

Katharina Heusel (Mitte) wird von Pflegedienstleiterin Melanie Trautmann und Geschäfts-
führer Michael Vetter ganz herzlich an ihrem ersten Arbeitstag in der Mobilen Pflege
Erbach/Michelstadt begrüßt. Vor über 50 Jahren ist der Zweckverband Zentrum Gemein-
schaftshilfe im Odenwaldkreis als Rechtsvorgänger vom Pflegezentrum Odenwald aus dem
Kreiskrankenhaus Erbach heraus entstanden. Foto: Pflegezentrum Odenwald

zum energetischen Ist-Zustand eines
Gebäudes zu erhalten und Hausbesit-
zern mögliche Einsparpotenziale auf-
zuzeigen, um den Energieverbrauch
zu optimieren.

Während des Gesprächs begutach-
ten zertifizierte Energieberaterinnen
und Energieberater das Gebäude, um
mögliche Schwachstellen zu identifi-
zieren. Basierend darauf können erste
Anhaltspunkte zur Verbesserung der
Energieeffizienz gegeben werden.

Die Analyse dient damit als Orientie-
rung, welche Maßnahmen im Rah-
men einer effektiven Modernisierung
sinnvoll sein könnten. Je nach Bedarf
und Interesse stehen dabei verschie-
dene Themen im Fokus. Schwerpunk-
te sind etwa der Energieausweis, die
Gebäudehülle, generelle Moderni-
sierungsmaßnahmen oder eine Hei-
zungsberatung. Die Empfehlungen
der Berautung orientieren sich am

Energieversorgung

Die kostenfreie Energieberatung der
Effizienz:Klasse für ENTEGA Kunden
Zur Optimierung des Energieverbrauchs und Identifikation von Einsparpotenzialen

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Steigende Energiekosten
und strengere gesetzliche Vorgaben
machen die energetische Moderni-
sierung von Gebäuden immer wich-
tiger. Viele Hausbesitzerinnen und
Hausbesitzer fragen sich, welche
Maßnahmen sinnvoll sind, wie sich
Kosten einsparen lassen und welche
Fördermöglichkeiten es gibt. Eine ers-
te Einschätzung kann helfen, Klarheit
zu gewinnen und den richtigen Weg
einzuschlagen.

Die Effizienz:Klasse GmbH bietet
Kundinnen und Kunden des Energie-
dienstleisters ENTEGA die Möglich-
keit, eine kostenfreie 30-minütige
Energieberatung in Anspruch zu neh-
men. Diese kann nicht nur persönlich
in den ENTEGA Points, sondern auch
bequem online oder per Telefon von
zu Hause aus erfolgen. Das Ziel der
Beratung ist es, eine grobe Analyse

Gebäudeenergiegesetz (GEG) und be-
rücksichtigen dabei bereits die Geset-
zeskonformität der vorgeschlagenen
Veränderungen. Darüberhinauserhal-
ten Interessierte auch eine überschlä-
gige Kosteneinschätzung sowie allge-
meine Informationen zu möglichen
Förderprogrammen und sonstigen
finanziellen Unterstützungsmöglich-
keiten. Buchen kann man die Termi-
ne einfach online unter entega.de/
kontakt-service/vor-ort.

Wer eine detailliertere Analyse mit
einem individuellen Sanierungsfahr-
plan (iSFP) und konkreten Berechnun-
gen zu Fördermöglichkeiten benö-
tigt, kann auch eine weiterführende,
kostenpflichtige Beratung bei der
Effizienz:Klasse GmbH in Anspruch
nehmen. Weitere Informationen
dazu finden Interessierte online unter
effizienz-klasse.de<<
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Gesundheitszentrum Odenwaldkreis erneut mit
MRE-Qualitätssiegel ausgezeichnet

Gesundheit

Auszeichnung bestätigt Engagement im Kampf gegen multiresistente Erreger

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach.DasGesundheitszentrumOden-
waldkreis (GZO) hat erneut das hessen-
weit einheitliche MRE-Qualitätssiegel
des MRE-Netzwerks Südhessen erhal-
ten. Die Auszeichnung bestätigt das
fortwährende Engagement des GZO im
Kampf gegen multiresistente Erreger
(MRE) undunterstreicht die hohenHygi-
enestandards im Haus. Multiresistente
Erreger stellen eine ernsthafte Heraus-
forderung für das Gesundheitswesen
dar. Um die Verbreitung dieser Erreger
einzudämmen, setzt das GZO seit Jah-
ren auf strikte Hygienemaßnahmen,
regelmäßige Schulungen des Personals
und enge Zusammenarbeit mit dem
MRE-Netzwerk Südhessen. Die erneute
Verleihung des Qualitätssiegels ist ein
Beleg für die nachhaltige Umsetzung
dieserMaßnahmen.

„Die erneute Zertifizierung mit dem
MRE-Qualitätssiegel ist für uns eine gro-
ße Anerkennung und bestätigt unsere
konsequente Arbeit im Bereich der Hy-
giene und Infektionsprävention“, betont
Abir Giacaman, Geschäftsführerin des

Gesundheitszentrums Odenwaldkreis.
„Wir werden weiterhin alles daranset-
zen, um die Sicherheit unserer Patien-
tinnen und Patienten sowie unseres
Personals zu gewährleisten.“ Das MRE-
Qualitätssiegel wird an medizinische
Einrichtungen verliehen, die strengeVor-
gaben zur Infektionsprävention erfüllen
und durch kontinuierliche Maßnahmen

zur Reduktion multiresistenter Erreger
beitragen. Das GZO hat diesen Nach-
weis erneut erbracht und sich damit als
verlässlicher Partner im Gesundheits-
wesen bestätigt.Weitere Informationen
über dasMRE-Netzwerk Südhessen und
das Qualitätssiegel sind unter www.
mre-netzwerk-suedhessen.de erhält-
lich.<<

Dr. med. Anka Martin (l.), Amtsleiterin des Gesundheitsamts Darmstadt-Dieburg, überreicht
Tina Brunner, Fachkraft für Krankenhaushygiene des GZO, das neue MRE-Qualitätssiegel.
Foto: Gesundheitszentrum Odenwaldkreis

Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Michelstädter Str. 12, 64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1551
Fax: 06062 70-1555
E-Mail: arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de

Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

41-jähriger Ukrainer, mobil und zeitlich
flexibel, sucht neue Arbeitsstelle im Tro-
ckenbau, als Fliesenleger oder in der Bo-
denverlegung. Chiffre: 2025-62

Ukrainische Frau (36) mit handwerkli-
chem Talent sucht eine Beschäftigung,
bevorzugt im Bereich Trockenbau, Re-
novierung, Sanierung oder Instandhal-
tungsarbeiten. Berufserfahrung über
mehrere Jahre ist vorhanden, zeitliche
Flexibilität gegeben. Chiffre: 2025-63

Konstruktionsmechaniker (37) sucht
neue Beschäftigung in der Wartung,
Instandhaltung und Reparatur von Pro-
duktionsanlagen.Gerne imStahlbau für
Treppen und Geländer. Schweißen im
Bereich der Bauaufsicht - DIN EN 1090.
Bevorzugt in den Gebieten Höchst, Bad
KönigundErbach. FührerscheinderKlas-
se B liegt vor. Chiffre: 2025-64

Aktiver und verlässlicher Mann (61)
sucht eine Vollzeit- oder Teilzeitbeschäf-

tigung im Bereich Patiententransport
oder vergleichbareTätigkeiten imOden-
waldkreis. PKWund Führerschein Klasse
B sind vorhanden. Chiffre: 2025-65

Junge Frau (37) sucht Teilzeitstelle (4-6
h/Tag) im Verpackungsbereich. Ich wür-
de gerne im Bereich der Verpackungen
von Kosmetikprodukten in Erbach oder
Michelstadt arbeiten. Chiffre: 2025-66

Junger Mann (43) sucht als Pflegehel-
fer nach einer neuen Herausforderung
und bietet gerne Unterstützung in der
ambulanten Pflege an. Es sind eine FS
Klasse B und ein aktuelles, großes Füh-
rungszeugnis vorhanden.
Chiffre: 2025-67

Junge Frau (26 Jahre) sucht nach ei-
nem Deutschkurs mit B2-Abschluss
eine Praktikumsstelle im Bereich
Buchhaltung. Ich habe einenMaster in
Buchhaltung und ukrainischem Steu-
errecht. Chiffre: 2025-68

46-jährige Frau mit einem Fernstu-
dium in Sozialarbeit sucht im Raum
Erbach ein Praktikum im Bereich der
Kinder- und Jugendarbeit.
Chiffre: 2025-69

Junge ukrainische Frau, 38 Jahre alt,
die alleinerziehend ist und über einen
Realschulabschluss verfügt, sucht ein
Praktikum im Pflegebereich, um eine
Ausbildung zu beginnen.
Chiffre: 2025-70

Kontakt

Migrantinnen und Migranten mit praxisnaher
Ausbildung in der Sozialwirtschaft

„MinSoz“ verbindet Theorie und
Praxis in der Sozialwirtschaft

Arbeit und Soziales

Sevilay Uyanik (l.), Auszubildende im Landhaus amWeinberg und Anna Reiß, Seniorin im
LandhausWeinberg. Foto © InA gGmbH

VONMANUELA IHRIG

Erbach. Die vom Kommunalen Job-Cen-
ter Odenwaldkreis beauftragte und von
der InA gGmbH durchgeführte Maß-
nahme „Migranten in Sozialwirtschaft“
(MinSoz) geht weiterhin innovative
Wege. Seit 2021 bereitet das Programm
MigrantinnenundMigrantengezielt auf
eine berufliche Laufbahn in der Sozial-
wirtschaft vorundkombiniert dabei pra-
xisnahe Erfahrungenmit theoretischem
Fachwissen. Dank eines starken Netz-
werks konnte die InA gGmbH hochqua-
lifizierte Dozenten gewinnen – darunter
auch die Leiterin eines Seniorenstifts in
Breuberg, die zugleich für die Ausbil-
dung von Pflegekräften in ihrem Betrieb
verantwortlich ist.

Ein besonderes Merkmal der Maßnah-
me „MinSoz“ ist die enge Verzahnung
mit der Praxis: Einzelne Seminare fin-
den direkt in Pflegeeinrichtungen statt,
wodurch die Teilnehmenden frühzeitig
mit Bewohnerinnen und Bewohnern in
Kontakt kommen. Dies baut nicht nur
Hemmungen gegenüber der Branche
ab, sondern vermittelt auch ein tieferes
Verständnis für die soziale Arbeit. „Die
Arbeit bekommt ein Gesicht, einen Na-
men und vor allem Menschlichkeit“, so
Michaela Burger, Teamleitung Maßnah-
mencoachs der InA gGmbH.

Ein herausragendes Beispiel für diese
enge Kooperation ist die Zusammenar-
beit mit dem Landhaus am Weinberg
in Breuberg. Die dort lebende Seniorin,
Anna Reiss, nimmt regelmäßig an Se-
minaren der InA gGmbH teil und steht
im regen Austausch mit den Teilneh-
menden. Die 80-Jährige, die selbst viele
Jahre als Heilerziehungspflegerin tätig
war, freut sich über ihre Rolle: „Ich danke
Euch, dass Ihr es mir ermöglicht, immer
mal zur InA mitzugehen. Es macht mir
viel Freude, mit den Teilnehmerinnen
undTeilnehmern zu sprechenundÄngs-
te abzubauen.“

Neben diesen praxisnahen Einblicken
bietet „MinSoz“ auch Betriebsbesich-

tigungen an, um den Teilnehmenden
potenzielle Arbeitgebende vorzustellen
und Praktikumsplätze zu vermitteln.
Besonders innovativ ist das mobile An-
gebot der InA gGmbH: Durch flexible
Strukturen und mobile „Büros“ können
auch jene Maßnahmenteilnehmende
erreicht werden, die aufgrund familiärer
Verpflichtungen oder Schulferienzeiten
nicht regelmäßig an den Seminaren in
Erbach teilnehmen können.

„Uns ist die Rundumbetreuungwichtig“,
betont Siegfried Eberle, Geschäftsführer
der InA gGmbH. „Teilnehmende sollen
die Chance bekommen, in einer Bran-
che Fuß zu fassen, die für unsere Gesell-
schaft immerwichtigerwird. Dabei geht
es ummehr als nur eine berufliche Pers-
pektive – es geht darum, zu erleben, wie
wertvoll die ArbeitmitMenschen ist.“

Einweiterer zentraler Baustein derMaß-
nahme ist der berufsqualifizierende
Sprachunterricht. Viele Migrantinnen
und Migranten erhalten hier gezielte
Unterstützung, um ihren Einstieg in die
Sozialwirtschaft auf ein stabiles Funda-
ment zu stellen.

Michael Vetter, Kreisbeigeordneter für
Arbeit und soziale Sicherung, unter-
streicht die Bedeutung solcher Initi-
ativen: „Es gibt noch viel zu tun, und
wir dürfen jetzt nicht nachlassen. Der
Fachkräftemangel ist besonders in der
Sozialwirtschaft gravierend – hier muss
dringend gehandelt werden.“

Mit Programmenwie „MinSoz“ zeigt die
InA gGmbH, wie innovative Konzepte
zur Fachkräftesicherung in der Sozial-
wirtschaft beitragen können. Die enge
Verzahnung von Theorie und Praxis
sowie die gezielte Förderung von Mig-
rantinnen und Migranten setzen neue
Maßstäbe in der beruflichen Qualifizie-
rung.DieMaßnahmewird gefördert aus
Mitteln des AQB-Sonderprojekts „Sozi-
alwirtschaft integriert“ des Hessischen
Ministeriums für Arbeit, Integration, Ju-
gend und Soziales.<<Odenwälder

Gesundheitswoche
5. – 8. MAI 2025

EINTRITT FREI | OHNE VORANMELDUNG

VORTRÄGE FÜR

PATIENTEN UND INTERESSIERTE

Anzeige


	20250419_ODW_JOU_HP_001
	20250419_ODW_JOU_HP_002
	20250419_ODW_JOU_HP_003
	20250419_ODW_JOU_HP_004
	20250419_ODW_JOU_HP_005
	20250419_ODW_JOU_HP_006
	20250419_ODW_JOU_HP_007
	20250419_ODW_JOU_HP_008
	20250419_ODW_JOU_HP_009
	20250419_ODW_JOU_HP_010
	20250419_ODW_JOU_HP_011
	20250419_ODW_JOU_HP_012



